
Bezugspreise
für Men mit Äustellung

vlertelsShrig 3000 li

«uherhalb Wien » :
Zuschlag der entsprechenden

Postgebühren.

vezugsbeginn:
Mit dem Ualenderviertel

Einzelne Hummern ii 120 — de«
der Schristleltung

Amtsblatt
Ächristiettungi

1. Rathaus . Stiege S. ?. Stock
Fernsprecher:

Rathaus . Rlappe 3Z.

der Vosksparksssen-Ronto Rr. 100.367

Erscheint jeden Mittwoch und Samstsg.

7ür den Vuchhandet:
Gerlach L Medling . 1^ Elisabeth-

straße 13.

Annahme von Anzeigen be«
der Schristleltung

Nr. z«. Samstag k. Mai l«22. Jahrgang XXXI.
Inhalt.  Sitzungsbericht- : Ausschuß für Personalangklegenheuen und VerwaltungSref- rm vom 24. April. — Finanzausschuß vom 24. April. — Kommission
zur Verwendung des Ertrage- der für Wohnungen cingehobenen allgemeinen Mietzinsabgabe vom 6. und II . April. — Bezirksvertretungen: Favoriten vom
31. März. Sitzungen. — Allgemeine Nachrichten: B ldungsanstalt für Koch- und HauSholtungsschullehrerinnen. BemeindevermittlungSLmter. Marktbericht vom
23. bis 29. April. — Baubewegung. — Arbeiten und Lieferungen: Anbotausschreibungen, Ergebnisse, Vergebungen. — Kundmachungen. — Eintragungen in

den Erwcrbsteuerkatafter.

Ausschuß
- für

Personalangelegenheiten und Berwaltungsresorm.
Bericht

über die Sitzung vom 24. April 1922.
Borsitzende: Die GRe . Doppler und Täubler.
Amtsf. StR . : Speiser.
Anwesende: Die GRe . Luise Appelfeld , Gröbner,

G r ü n w a l d, KlimeS , Meidl , Pokorny , Rummel¬
hardt , Stare t, Vaugoin , Gabriele  Walter ; ferner die
Mag .Re. Dr.  Kierer , Bock und Dr . Steutter.

Schriftführer : Mag .Konz. Dr.  Honig mann.
GR . Doppler eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR.  Speiser:
(AuSsch. Z. 857, M.Abt. 2, 3268.) Dem Ansuchen deS Gas¬

monteurs Josef Puwein um Zurrkennung deS DefinitivumS wird
keine Folge gegeben, da er die vorgeschriebene fünfjährige Probe-
dienzeil noch nicht vollstreckt hat.

Nachstehende Ansuchen um vorzeitige Eheschließung
von Feuerwehrmännern werden genehmigt:

(AuSsch. Z . 930, M.Abt. 2, 4678) Johann Grohmann,
Feuerwehrmann 2. Klaffe;

(AuSsch. Z. 874, M.Abt. 2, 4394) Johann Goldbacher
und Johann Rcitbauer, Feuerwehrmänner 2. Klaffe;

(AuSsch. Z . 905, M.Abt. 2, 4446) Rudolf Krivanek, Feuer-
wchrmann 2. Klasse;

(AuSsch. Z. 814, M .Abt. 2. 4i61 ) Leopold LuritShofer,
Feuerwehrmann 2. Klaffe.

Nachstehende Ansuchen um Definitivum  werden ge¬
nehmigt:

(AuSsch Z. 832, M .Abt. 2? 3288) Johann Buchinger, An¬
streicher im VersorgungShetme XIII;

(AuSsch. Z. 828. M.Abt. 2, 3688) Katharina Komoly, pro¬
visorische Fürsorgerin;

(AuSsch. Z. 903, M.Abt. 2, 4627) Karl Danhel, provisorischer
Kraftfahrgehilfe;

(AuSsch. Z. 904, M .Abt. 2, 3839) Mehling Ernst. Feuer¬
wehrmann 1. Klaffe;

(AuSsch. A. 894, M.Abt. 2. 4479) Julia OndriSz, Kinder¬
gärtnerin;

(AuSsch. Z. 875, M.Abt. 2, 4282) Margarete Schrenk,
Fürsorgerin;

(AuSsch. Z. »50. M .Abt. 2. S62S) Dr . Erwin BobrowSky,
MngistratSkonzeptSpraktikant;

(AuSsch. Z. 8»8, M .Abt. 2. 3345) Anna Hollesch, provisorische
Pflegerin der städtischen Kinderübernahmsstelle;

(Aussch. Z . 812. M.Abt. 2, 3679) Marie ZloklikooitS, pro¬
visorische Fürsorgerin;

(AuSsch. Z. 813, M.Abt 2, 4132) Ott» Fiedler, Beamter deS
Wohnungsamtes der Stadt Wien;

(AuSsch. Z . 8o1, M Abt. 2, 3553) Feuerwehrmannschaft;
(AuSsch. Z. 914, M .Abt. 2. 2585) Rudolf Krautstengel,

Straßenarbeiter;
(AuLsch. Z. 913, M .Abt. 2. 4478) Berta Huber, Fürsorgerin;
(AuSsch. Z . 863, M .Abt. 2, 4899) Hermine Schmölzer, pro-

visorische HauSarbeiterin;
(AuSsch. Z. 862, M.Abt. 2, 4398) Johann Pflüglcr, pro-

visorischer Hansarbeitcr;
(AuSsch. Z. 861, M.Abt. 2, 4400) Anna Wiesinger, pro¬

visorische HauSarbeiterin;
(Aussch. Z. 860, M .Abt. 2, 4401) Katharina Weiß, pro-

visorische HauSarbeiterin, Strandbad „Günsehäufel".
Nachstehende Ansuchen um Klassenvorrückung  werden

genehmigt:
(AuLsch. Z. 925, M.Abt. 2, 4772) Franz Franke, Obrr-

maschinemneistcr, 4. Bezugbklafse, 1. April 1922;
(AnSschZ. 926, M.Abt. 2, 4759) Viktor Hnattek, Maschinen-

meistcr, 4. Bezugslasse, 31. März 1922;
(AnSsch. Z. 927, M .Abt. 2, 4608) Egon Rabenstein,

Knnzleiosfizial, 6. BczugSklaffe, 8. März 1922;
(AuSsch. Z. 631, M.Abt. 2. 3942) Johann Dobesch, Kon-

skriptionSamtSkontrollor, 4. Bezugsklafse, 2. April 1922;
(AuLsch. Z. 830, M.Abt. 2. 3947) Berta Derlik, Oberkinder,

gärtnerin, 6. Bezugsklafse, 16. Mürz 1922;
(AnSsch. Z. 828, M.Abt. 2, 4206) Leopold Wanderer,

Maschinist, 6. BezugSklaffe, 11. Jänner 1922;
(AnSsch. Z. 829, M .Abt. 2, 3971) Martha Stanic , Kanzlei-

hilfSkraft, 8. Bczugkiasje, 3. Dezember 1921 ;
(AuZsch. Z. 827, M.Abt. 2, 4260) Ing . Karl Fischer, Bau-

Inspektor, 3. BezugSklaffe, 15. März 1922;
(ÄuSsch. Z. 826, M -Abt. 2, 2830) Johanu Berger, Kanzlei¬

offizial. 6. Bezugsklaffe. 27. März 1922;
(AuLsch. Z 825, M.Abt. 2, 4143 ) Friedrich Seiler, Maschinen,

meist« . 4. BezugSklaffe, 1. April 1922;
(AuLsch. Z. 824, M.Abt. 2, 3116) Julius Schubauer,

KanzleihilfLbeamter, 5. BezugSklaffe, 1. April 1922;
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(AuSsch. Z . 823 , M .Abt . 2 , 2568 ) Helene Wyraubal . definitive
Beamtin der städtischen Straßenbahnen , 7. Bezugsklasse, 25 . Februar

(ÄuSsch. 8 - 878 , M .Abt . 2, 4225 ) Albert Wortner , Kon.
trollor im Kontrollamte , 4 . BezugSklasse, 5. April 192 -r;

(AuSsch. Z . 879 , M .Abt. 2, 4279 ) Agnes Kain, Aushilfs-
dienerin , 8. BezugSklasse, 9. Februar 1922 ;

(Aussch. Z . 880 , M .Abt . 2, 4270 ) Hermine Kober, AuShilfs-
dienerin , 8 . BezugSklasse, 30 . Jänner 1922;

(Aussch. Z . 881 , M .Abt . 2 , 4284 ) Ferdinand Brückler,
Oberamtsgehilfe , 8. BezugSklasse, 8 . März 1922;

(AuSsch. Z . 882 , M .Abt. 2, 4288 ) Ferdinand Veigl , Over.
amtSgehilse . 6 . Bezugsklasse, 15 . April 1922;

(Aussch. Z . 833 , M .Abt . 2, 4314 ) Franz Cerny , Amtsgehilfe,
6 . BezugSklasse, 5. April , 1S22;

(AuLsch. Z . 884 , M .Abt. 2 , 4340 ) Dr . Eduard Antos,
MagistralSkonzeptepraitikant , 7. BezugSklasse, 4. März 1922;

(AuLsch. Z . 885 , M .Abt . 2, 4409 ) Michael Stierling,
Exekutionsamisoberoffizial , 5. BezugSklasse, 11 . Jänner 1922;

(Aussch. Z . 877 , M .Abt . 2, 4189 ) Franz Klupp , Amts¬
gehilfe, 7. BezugSklasse. 5. April 1922;

(AuSsch. Z . 816 , M .Abt . 2, 3660 ) Ing , Karl Kämpf, Bau-
inspektor, 3. BezugSklasse, 6. April 1922.

(Aussch. Z . 846 , M .Abt . 2, 3684 ) Franz Brand , Kanzlei-
offWal^ k. BezugSklasse, 10 . April 1S2L ; '

(Aussch. Z . 847 , M .Abt . 2. 8391 ) Viktor Deutscher, Kanzlei¬
offizial, 6 . BezugSklasse, 10 . April 1922;

(AuSsch. Z . 848 , M .Abt. 2. 2621 ) Josef Zeiß , Rechnungs-
asfistent, 7 . BezugSklasse, 1. April 1922;

(Aussch. Z . 849 . M .Abt. 2 , 3959 ) Friedrich Kleyhouz,
SanitätSobergehilfe , «. BezugSklasse, 11 . März 1922;

(Aussch. Z . 841 , M .Abt . 2, 4328 ) Josef Strammer , Ma¬
schinenmeister, 4 . BezugSklasse, 1. April 19n2;

(AuSsch. Z . 887 , Kontr .Ämt, 1685 ) Helmut Mayer , Kon-
lrollamtSassistent , 7. Bezugsklasse, 12 . April 1922;

(AuSsch. Z - 397 , M .Abt. 2 . 4621 ) Otto Kreiser, KonskriptionS-
amtsoffizial , 6 . Bezugsklasse, 10 . April 1922;

(AuLsch. Z - 898 , M .Abt . 2, 4662 ) Johann Swatosch , Wasser-
leitnngsnachtwächter , 8. Bezugskiasse, 26 . Dezember 1922;

(AuSsch. Z . 900 , M .Abt. 2, 4672 ) Karl Schnitzler , Schlosser,
7. BezugSklasse, 23 . Februar 1922;

' (Aussch. Z . 899 , M .Abt . 2 . 4671 ) Franz Schunter , Spengler,
8. BezugSklasse, 19 . Jänner 1922;

(Aussch. Z . 906 , M .Abt . 2, 8248 ) Karl Wlk, Oberoffizial,
5. Bezugsklasse, 10 . März 1922 ;

(Aussch. Z . 907 , M .Abt . ö, 2794 ) Richard Buchegger , Kanzlei-
oderosfizial , 5 . Bezugskiaffe , 7 , April 1922;

(Aussch. Z . 908 , M .Abt . 2, 4335 ) Leopold Hirnrr , Kanzlei-
Akzessist. 7. BezugSklasse, 30 . März 1922;

(Aussch. Z . 924 , M .Abt. 2 . 4714 ) Ludwig Bi -lnascher, Amts¬
gehilfe, 6. BezugSklasse, 20 . Februar 1922;

(Aussch. Z . 909 . M .Abt 2, 4657 ) Karl Apojer , Amtsgehilfe,
7. BezugSklasse, 2 . Februar 1932 ;

(AuSsch. Z . 866 , M .Abt . 2 , 4334 ) Klementine Viktor«-,
KanzleihilfSkrast, 8. BezugSklasse, 4. Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 865 , M Abt. 2 , 4369 ) Marie Jaksch. Kanzlei¬
hilfSkrast, 8. Bezugsklasse, 13 . Dezember 1921;

(Aussch Z . 864 , M .Abt . 2 , 4315 ) Herta Bonte , Kanzlei-
hilfkbeamtin , 8 . BezugSklasse, 25 . November 1921.

Nachstehende Ansuchen um Unfalldauerrenten  werden
genehmigt:

(AuLsch. Z . 916 , M .Abt. 3, 916 ) Marie F -nz, Straßen¬
arbeiterin , 998 L 76 b jährlich;

(AuLsch. Z . 872 , M .Abt . 3, 3242/19 ) August Dürr , Straßen¬
arb eiter, 1367 L IS b jährlich;

(AuSsch. Z . 871 , M .Abt. 3, 4967/19 ) Anton Dejmek, Kutscher,
Fuhrwerksbetrieb , 166 L 92 d jährlich;

(AuSsch. Z . 870 , M .Abt. 3, 3120/31 ) Johann Schimpl,
AuSmacher der Granitwerke , 1272 L jährlich;

1SSS. - « - »schSfse.

(AuSsch. Z . 869 , M .Abt . 3 . 8258/17 ) Alois » olm, Hilfs¬
arbeiter der Straßenbahn , 279 L jährlich;

(AuSsch. Z . 866 , M .Abt . 3, 147 ) Josef Kiermayer . AuShilfs-
arbeiter , 489 L 72 d jährlich.

(AuSsch. Z . 867 , M .Abt. 3, 46 .) Der Therese Krcibich, Witwe
nach Josef Kreibich, Bahnwächter der städtischen Straßenbahnen,
wird eine 2üprozentige vom Jahresarbeitsverdienste des Verstorbenen
im Betrage von 240 .013 L 51 d berechnete Rente von 48 .002 L
76 ll, d. i. 4000 L 23 monatlich vom 2. Jänner 1922 auf
die Dauer des Witwenstandes zuerkanut.

Nachstehende Ansuchen um Dienstzeitanrechnung
werden genehmigt:

(AuSsch. Z . 923 , M .Abt . 3, 6666/20 ) Emil Weinmar . Ober-
osfizial, Vordienstzeitanrechnung vom 20 . Juli 1911 bis 15 . No¬
vember 1912 . Neuer Rang Gruppe II d , Bezugsklasse 6, Stufe 1,
22 . Jänner 1920 , beziehungsweise 6. März mit 22 . Jänner 1922,
mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1921;

(Aussch. Z . 889 . M .Abt. 2, 14341 , 164/21 ) den Angestellten
des MarkthllfSdienstrs werden Rangstage , BezugSklassen und Bc-
zugsstusen neu festgesetzt;

(Aussch. Z . 820 , M .Abt. 2, 14341/21 ) den in der vorgelegten
Liste verzeichneten Schulwarten werden die RangStage , BezugSklassen
und Stufen neu festgesetzt.

Nachstehende Ansuchen um Dienstzeitanrechnung
werden abgelehnt:

(Aussch. Z . 9t 9, M .Abt . 2 , 8457/21 ) Roman Frcyer , Tele¬
graphist ;

(AuSsch. Z . 811 , M .Abt . 2, 3318 ) Dr . Ottokar Heneberk,
Tierarzt.

Nachstehende Ansuchen um W i t w e n p e ns i o n, beziehungs¬
weise Erziehungsbeiträge , beziehungsweise Waisenabfertigung werden
genehmigt:

(Aussch. Z . 912 , M .Abt. 2, 3974 ) Barbara Bücher , Straßen-
arbeitcrswitwe , Witwenpension im Jahresbetragr von 27 .000 L;

(Aussch. Z . 91 l , M .Abt . 3, 4223 ) Hilda Sporer , Straßen¬
arbeiterswitwe , Witwenpension 18.090 L;

(AuLsch. Z . 851 , M .Abt . 2, 4126 ) Julie Klaar , StadtphysikuS-
Witwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 61 .800 L;

(Aussch. Z . 852 , M .Abt . 2, 8292 ) Anna Hynek, Lastkraft.
wagenbetriebshilfSarbeiterswitwe , Witwenpenflon im JahreSbetragr
von 4536 X;

(Aussch. Z . 891 , M .Abt . 2,3961 ) Margarete Mayer , Straßen-
arbeiterSwitwe , Witwenpension im JahreSbetrage von 21 .900 L;

(Aussch. Z . 892 , M .Abt . 2 , 3962 ) Katharina Hamböck, Rats-
dicnerswitwe , Witwenpension im JahreSbetrage von 80 .000 L;

(AuSsch. Z . 929 , M .Abt . 2 . 4060 ) Marie Kliwitsch, Schul-
wartLwitwe , Witwenpension im JahreSbetrage von 31 .050 L und
Erziehungsbeitrag für daS unmündige Kind Johann Georg im
JahreSbetrage von 6210 L;

(AuSsch. Z . 893 , M .Abt . 2, 8989 ) Anna Matschek, Brücken«
bauinspektorSwitwe , Witwenpension im JahreSbetrage von 57 .600 L
und Erziehungsbeitrag für das unmündige Kind Johann im JahreS¬
betrage von 1 ! .520 L;

(Aussch. Z . 807 , M .Abt . 3, 3827 ) Leopoldine Pretsch , Rech-
nungsoberrevidentenswitwe , Witwenpension im JahreSbetrage von
42 .000 L und Erziehungsbeitrag für daS unmündige Kind Berta
im JahreSbetrage von 8400 L;

(Aussch. Z . 806 , M .Abt . 2 , 3383 ) Helmut Leipen, Hildegarde
und Walter , Waisen nach dem Steueramtöadjunkten Leipen, Waisen-
penston im Betrage von zusammen 31 .800 L jährlich.

(AuSsch. Z . 800 , M .Abt . 2 , 3637 .) Dem Ansuchen des KriegS-
auShilfsdieners Johann Reff um Verleihung deS Drfinitivums
wird mit Rücksicht auf den provisorischen Charakter deS Dienst¬
verhältnisses dieser Angestelltenkategorie keine Folge gegeben.

(Aussch. Z . 787 , M .Abt. 1, 435 .) Die Entlohnung der leitenden
Köchin in der Lungenheilstätte „Steinklamm " wird ab 1. März 1922
bis auf weiteres mit 20 .000 L Barlohn nebst freier Station fest¬
gesetzt.
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(AuSsch . Z . 917 , M .D ., 2589 .) Der Bemessung der Dienst»
zulagrn deS OberbauratrS Ing . HanS Hafner und des BaurateS
Ing . Heinrich Siolz ist für die Zeit vom 1. April bis SO. Sep¬
tember eine dreimalige NachmittagSfrequenz von drei Stunden
wöchentlich zugrunde zu legen . WeiterL ist der Bemessungsgrundlage
der DirnsteSzulage des KanzleidirckiionSadjunkten Rudolf Veith für
die Dauer seiner Verwendung bei der M .Abt . SO wöchemlich eine
sechsmalige NachmittagSfrequenz von je drei Stunden zugrundezulegen.

(Außsch . Z . 920 , M .Adt . 2 , 3149 .) Dem Hausaufseher der
Großmarkihalle Anton Strobl wird eine für den Ruhegenuß nicht
anrechenbare monatliche Zulage von 2000 X zuerkannt . Dem Markt¬
aufseher Karl Koo wird eine für den Ruhegenuß nicht anrechenbare
JahreSzulage von 6000 X zuerkannt.

GR . Tüubler übernimmt den Vorsitz.
(AuSsch . Z . 805 , M Abt . 2 , 8060 .) Der WasserbezugSrevisorS-

Vollwaise Friedrich Petz wird die Erhöhung der JahreSgabe von
6720 auf 18 .000 X vom 1. Jänner 1933 bis Ende deS JahreS
1924 bewilligt.

(« uSsch. Z . 882 . M .Abt . 83 , 275 .) Der Magdalena Hackl.
Witwe noch dem AuSmacher Sebastian Hackel der Wiener städtische»
Granitwerke Mauihausen , wird mit Rücksicht auf ihre Notlage eine
einmalige Gnadengabe in der Höhe eines AuSmacherwochenlohneS
verliehen.

(AuSsch . Z . 803 , M .Abt . 2 . 2946 .) Der SägemeisterSwitwe
Mansuetta Karnberger wird eine JahreSgabe von 18 .000 X vom
1. Februar 1922 an auf Lebensdauer bewilligt.

(AuSsch . Z . 804 , M .Abt . 2 , 2578 .) Der HegerLwitwe Täcilie
Fornett wird eine JahreSgabe von 12 .000 X vom 1. Februar 1922
an auf Lebensdauer bewilligt.

(AuSsch . Z . 808 , M .Abt . 2 , 3540 .) Der Schwester nach der
verstorbenen städtischen Kindergärtnerin Elise Aimeth , Marie Bollie,
wird ein Todfallsbeitrage von 8000 X zuerkannt.

(AuSsch . Z . 809 , M .Abt . 2 , 3549 .) Dem Ziehsohn deS der»
storbenen pensionierten Straßenarbeiters Ignaz Fischer , Franz Alt»
mannSdorfer , wird ei» Todsallsbeitrag im Betrage von » 177 X
zuerkannt.

(AuSsch . Z . 915 , M .Abt . 1, 480 .) Die Dienstleistung der
Angestellten der Vorortefriedhöf « an Sonntagen wird mit zwei
Drittel der für den vollen Dienst gebührenden Ueberstundenansätze
entlohnt.

(AuSsch . Z . 836 , M .Abt . 2,19674 .) Der Leitung deS evangelischen
Religionsunterrichtes Wien wird außer der gesetzlichen Remuneration
für die E >Haltung deS Unterrichtes an den allgemeinen Volks » und
Bürgerschulen für daS Schuljahr 1920/21 und außer dem bereits
bewilligten Betrage von 40 .000 X für daS genannte Schuljahr ein
weiteren Betrag von 28 .412 X bewilligt . (A . d. AuSsch . II)

(AuSsch . Z . 856 , M .Abt . SO, 1492 .) Die Maßnahmen zugunsten
deS nichtärztlichen Sanitätspersonales werden in nachstehender Weise
abgeändert : 1 . Die Zulage für die Bediensteten (mit Ausnahme der
Kraftfahrgehilfen ) für jeden 24stündigrn ununterbrochenen Dienst
wird ab 1 . Jänner 1922 auf 700 X , ab 1 . Februar 1922 auf
800 X, für jeden 8 - oder I2stündigen ununterbrochenen Dienst zur
Nachtzeit ab 1. Jänner 1922 auf 500 X, ab 1. Februar 1922 auf
580 X und für den jeweiligen 24stündigen Dienst bei sonstigem
Achistundendienst (Mehrdienst ) ab 1 . Jänner 1922 auf 750 X , ab
1 . Februar 1922 auf 870 X erhöht . 2 . Die Zulage für die lieber»
landfahrten wird ab 1 . Jänner 1922 auf 980 X und ab 1 . Februar
1922 auf 1080 X und von dem gleichen Zeitpunkte an daS
NächtigungSgeld auf 420 X , beziehungsweise 4 » 0 X pro Tag erhöht.
3 . Die Zulage für den 24stündigen ununterbrochenen Dienst für
die Krastfahr (Ober ) gehilfen beträgt ab 1. Jänner 1932 1050 X
und ab 1 . Februar 1921 1150 X. 4 . Zur Deckung des auS der
Erhöhung der Mehrleistungszulagen für daS nichtärztliche SanitätS-
personale der M .Abt . 30 auslaufendrn MehrersordernisseS wird zur
AuSgabSrubrik 304/1 ein Zuschußkredit (erster ) von 5,300 .000 X
bewilligt . (Punkt 4 a . d. GR .)

(AuSsch . Z . 627 , M .Abt . 2 , 1360 .) Der Pflegerin in der
Versorgungsanstalt UbbS Marie Leser , geb . Kreicer , werden rück¬
wirkend vom 1 . März 1931 die Bezüge der Gruppe VIII zuer¬

kannt . Der RangSiag ist der 1 . Mai 1921 in Gruppe VIII/S/S.
In dem rechtlichen Verhältnisse zu der Gemeinde Wien tritt eine
Aenderung nicht rin.

(AuSsch . Z . 840 , Str .B . k . 472 .) Die Nachtdienstzulage der
Streckenkassenbeamtinnen wird rückwirkend vom 1. Oktober 1921
von » 0 X auf 80 X und vom 1. Jänner 1922 an auf 160 X
erhöht.

(AuSsch . Z . 837 , M .Abt . 3 , 14341/167 .) Gemäß dem Ge-
meinderatSbeschlufle vom 19 . Juli 193l , P . Z . 8777 , wird die
neue BezugSklasie und Stufe sowie der RangStag deS Totengräbers
Andreas Czemak bestimmt.

(AuSsch . Z 845 , M .Abt . 1 , 465 .) Dem Lehrer der ErziehungS-
anstali in Eggenburg Leopold Bauer wird für die Besorgung deS
OrgelspieleS beim Gottesdienste in der Anstaltskirche eine in monat»
lichen Raten fällige Jahreöremuneration von 6000 X rückwirkend
vom 1 . Jänner 1923 an bewilligt.

(AuSsch . Z . » 18 , M Abt . 3 . 11834/21 .) Dem KonskriptionS-
amISkommissär Johann Nowotny wird die alS Finanzwachaufseher
beim Hauptzollamte in Wien in der Zeit vom 1. Jänner 1908 bis
einschließlich 17 . Juni 1909 zugkbrochte . unmittelbar an den Dienst
bei der Gemeinde Wien anschließende Vordienstzeit in die Zeitvor¬
rückung ungerechnet . Sein neuer RangStag wird mit Wirksamkeit
vom 7 . Juli 1921 in Gruppe II d , 6 . Bezugsklaffe , 4 . Stufe,
mit 3 . Juli 1920 festgesetzt.

(AuSsch . Z . 921 , M .Abt . 2 , 277 .) Dem technischen Ober¬
revidenten Franz Redl wird anläßlich seiner Uebersiedlung von
Exelberg nach Klein - Pöchlarn ein UebersiedlungSkostenbritrag von
16 .000 X bewilligt.

(AuSsch . Z . 901 , M .Abt . 1 , 418 .) Die den Leitern deS Fort¬
bildungskurses für die Lehrkräfte an den öffentlichen tschechischen
Volksschulen bewilligte Remuneration ist in Monatsraten im nach¬
hinein flüssig zu machen und wird mit Wirksamkeit vom 1. April
1922 um 50 Prozent erhöht.

(AuSsch . Z . 821 , MAbt . 32 , 447 .) Den im Landwirtschafts¬
betriebe der städtischen Granitwerke Mauthausen bediensteten Arbeitern
werden mit Wirksamkeitsbeginn vom 25 . Februar 1922 die in der
voxgelegten Verhandlungsschrift vom 3 . April 1922 namhaft ge¬
machten Lohnansätze unter Beibehaltung der bisher bezüglich deS
GetrcidebezugeS giltigen Vereinbarungen bis auf weiteres genehmigt.

(AuSsch . Z . 818 , M .Abt . 12 , 10080 .) Die Bestimmung deS
Z 16 der Vorschrift für die Besorgung deS GemeindesaniiäiSdiensteS
der Stadt Wien durch die hiezu bestellten Aerzte , nach welcher die
städtischen Bezirksärzte verpflichtet sind , in dem ihnen zugewiesenen
Bezirke zu wohnen , wird für die Dauer der Wohnungsnot außer
Kraft gesetzt.

(AuSsch . Z . 855 , M .Abt . 32 . 528 .) Den in den städtischen
Granitwerken Mauthausen bediensteten Arbeitern werden die geltenden
Lohnansätze im Sinne der vorgelegten Verhandlungsschrift mit Wirk¬
samkeitsbeginn vom 10 . März 1922 erhöht . Die der Gemeinde er¬
wachsenden Mehrkosten von 8,200 .000 X , welche in den Mehrein¬
nahmen bedeckt sind , werden genehmigt.

(Aussch . Z . 834 , M .Abt . 1 , 878 .) Die dem Hubert Schoiber
bewilligte Gratifikation für die seelsorgcrlichen Funktionen am
Samstagnachmittag und Sonntagsdienst sowie den FeiertagSgotteS-
dienft wird mit Wirksamkeit vom 1 . Jänner 1922 auf 1000 X
erhöht.

(AuSsch . Z . 988 , M,Abt . 1, 490 .) 1 . Für die Auszahlung und
Verrechnung der Dauerarbciter mit Ausnahme der nach Kollektiv-
Verträgen entlohnten , der Saisonarbeiter und der Gelegenheits¬
arbeiter , welche ihre Bezüge nicht monatlich im vorhinein erhalten,
haben bis auf weiteres folgende Bestimmungen zu gelten : Diese
Arbeiter erhalten am 7 ., 15 ., 22 . und letzten jedes Monates eine
unter Zugrundelegung deS für den Vormonat maßgebenden Index
vom Magistrate ermittelte einheitliche Akontozahlung . Die Abrechnung
hat einmal monatlich , und zwar am Anfang deS folgenden MonotrS
unter Durchführung aller vorgeschriebenen Abzüge zu erfolgen.
2 . Der Beschluß deS GemeinderatSauSschusies I vom 13 . Juli 1931.
Z . 1479 , wird aufgehoben . 8 . Der Zeitpunkt deS Inkrafttretens
obiger Bestimmungen ist durch den Magistrat im Einvernehmen
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mit dem Rechnungsamte festzusetzen. 4. Die rückständigen Beiträge
zur Krankenfürsorgeanstalt sind bei den einzelnen Gruppen und
Betrieben durch Einhebung deS erhöhten Beitrages von 2 6 Prozent
derart hereinzubriiigeu , daß dieser erhöhte Beitrag so lange eivgrhobeu
wird , bis daS Produkt der Lohnperioden mit doppeltem Beitrage
multipliziert mit dem zugrundegelegten Index gleich ist dem Produkte
der Lohnperiodeu , für welche im Jahre 1922 kein Beitrag eingebobrn
wurde , multipliziert mit dem damals zugrundrgelegten Index.

(AuSsch. Z . 93 «, M .Abt . 1, b2b .) Der MagistratSantrag
betreffend die Erhöhung der Remunerationen der ' Lehrpersonen
wird genehmigt.

(AuSsch. Z . 951 . M .Abt . 2,14341 .) Den in den vorgrlegten Listen
verzeichnet« ! Kanzleibeamten werden di« RangLtage , BezugSklafseu
und BezugSstufen neu festaesetzt.

(AuSsch. Z . S37 , M .Abt. 1, 596 .) Der Antrag der M .Abt . S
betreffend die Erhöhung deS TaglohneS für einzelne Angrstellten-
kategorien des KmderhospizeS Bad Hall wird genehmigt.

(AuSsch. Z . 873 , M .Abt. 2, 2947 .) DaS Ansuchen der Kanzlei-
Hilfskraft Rudolf Weymelka um Unterstellung unter die Dienst¬
ordnung und Verleihung deS DefinitivumS wird mangels der vor¬
gesehenen Erfordernisse abgelehnt . ,

(AuSsch. Z . 89K, M .Abt. 2, 15537 .) Dem Ansuchen des
KanzleidirektionSadjunkten Ignaz FrierS um Anrechnung der beim
Landesgerichte Wien und beim KreiSgerichte Korneuburg als RechtS-
praktikant und Auskultant in der Zeit vom 16 . Jänner 1891 bis
4 . November 1892 zugebrachten Staatsdienstzeit wird keine Folge
gegeben.

Folgende Geschäftsstücke werden an den Stadtfenat  be¬
ziehungsweise Gemeinderat  weitergeleitet:

(AuSsch. Z . 931 , M .Abt. 3 , 779 .) VIII . Novelle zum Unfall,
verfichrrungögesetze. Rückwirkung auf die Unfallsürsorge der Gemeinde
Wien.

(AuSsch. Z . 933 , M .Abt . 3 , 780 .) Teuerungszulage » zu Unfall-
rentcn III . Erhöhung.

(AuSsch. Z . 934 , M .« bt. 1, 510 .) Bezugsauszahlungen an die
aktiven Angestellten.

(AuSsch. Z . 798 , M .Abt. 1, 454 .) Gebührenvorschrift für Unter-
nehmuugSangestellte.

(AuSsch. Z . 843 , 4114 .) Mehrzahlung für April 1922 an di«
Mitglieder deS gemeinderätlichen Stenographenamtes.

(AuSsch. Z . 842 , M .Abt . 1, 470 .) Restliche BezugSauSzahlung
au die aktiven Angestellten im April 1922.

(AuSsch. Z . 819 , M .Abt . 9. 2731 .) Verköstigung an Festtagen
in den städtischen HumanitätLanstalteu.

Linanz-Ausschuk-
Bericht

über die Sitzung vom 24 . April 1922.
Vorsitzender : GR . Broczhner.
Amtsf . StR . : Breitner.
Anwesende : Bgm . Reumann  und die GRe . Bauer,

Blum , Hanza , Hengl , Hieß , Kreutzer , Kunschak,  Julius
Müller,  Gabriele Prost , Dr . Schwarz - H l ller,
Wimmer und Zimmert,  ferner StR . Siegel,  Mag .Dior.
Dr . Hartl,  Ob .Mag .R .Dr . Schwarz . StadtbauDior . Fieblger,
Ob .BauRe . Voit und Brabböe,  Ob .Rechn .R . Knobloch
und die Kontr .AmtSOb .Rev . Bundschar und Schneeweiß.

Beurlaubt : GR . Dr . Pol lack.
Schriftführer : Mag .Sekr . Dr . Spandl.

Berichterstatterin GR . Gabriele Prost:
(AuSsch. Z . 219 , AuSsch. Hl . 401 .) Der Bericht über daS

Ergebnis deS am 18 . Dezember 1921 zugunsten der Armen Wiens
abgehaltenen zweiten allgemeinen Sammeltages und die Ablehnung
der Anträge von zwei FürsorgeinstitutLsektioneu auf Auftastung deS
alljährlich stattfindendeu Sammeltage » und Einführung eiuer allge¬

meinen Armenumlage , beziehungsweise Erhöhung bereits bestehender
Abgaben für Armenzwecke wird zur Kenntnis genommen.

Folgende GeschäftSstücke werden dem Stadt senate  vor¬
gelegt :

Berichterstatter StR . Breitner:
(AuSsch. Z . 251 , M .Abt . 4 . 1159 .) Drucklegung der Schuld¬

verschreibungen der Wohnbauauleihe.
Berichterstatter GR . Wimmer:

(AuSsch. Z . 120 , AuSsch. III , 181 .) MrhrerfordersiS auf der
AuSgatSrubrik 801/17 „Sonstige Ausgaben für die Armenpflege - .

Berichterstatter GR . Hieß:
(AuSsch. Z . 168 , AuSsch. III , 301 .) Mehrerfordernis für die

Verabreichung von Weihnachtsspenden an die Pfleglinge der Ber-
sorgungS- und Armenhäuser.

(AuSsch. Z . 252 , M .Abt . 10 , 2842/21 .) MehrerfordrrniS für
daS an der Musikakademie im Studienjahre 1921/22 zu entrichtende
Schulgeld für die Freiplätze der Gemeinde Wien.

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch. Z . 248 , AuSsch. V, 599 .) MehrerfordrrniS für die

Instandsetzung und Nacheichung von fünf Wagen in der Schweine»
Verkaufs Halle deS Zentralviehmarkte » St . Marx.

(AuSsch. Z . 247 , AuSsch. V, 601 .) Mehrerfordernis für den
Ankauf von IVr Waggons bayrischen Trasses.

(AuSsch. Z . 243 , AuSsch. V, 569 .) Erfordernis für den Ankauf
von Gasrohren.

(AuSsch. Z . 248 , AuSsch. V, 558 .) Erfordernis für den Ankauf
von 1000 Fensterglas.

(AuSsch. Z . 240 , AuSsch. V, 607 .) Mehrerfordernis für die
JnstandSsetzungSarbeiten an der Blechrindeckung der Arkaden am
Döblinger Friedhofe . >

Folgende Geschäftsstücke werden dem Stadt senate und
Gemeinderate  vorgelegt:

Berichterstatter StR . Breitner:
(AuSsch. Z . 250 , M .Abt . 4 , 8369 .) Ausübung deS Bezug«,

rechtes anläßlich der Erhöhung deS AktienkapitateS der Hofherr-
Schrantz -Clayton -Shuttleworth , Landwirtschaftliche MaschineufabrikS-
aktirngesellschast.

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch. Z . 849 , AuSsch. V, 603 .) Genehmigung deS sür den

Ausbau erforderlichen GesamlkrediteS von 868,136 .000 L.
(AuSsch. Z . 246 , AuSsch. V, 598 .) KosteuerforderntS für die

Beschaffung von Schamottesteinen und Schamottemörtel.
(AuSsch. Z . 228 , AuSsch. V, 541 .) Zuschußkredite für dir

BerwaltungSgruppe V (mit Ausnahme deS städtische» FuhrwerkS-
! betriebet!).

(AuSsch. Z . 221 . AuSsch. V. 543 .) Mehrerforderuis für den
j städtischen Fuhrwerksbetrieb.
! (AuSsch. Z . 845 , AuSsch. V, 597 .) Genehmigung eine» Betrages

für die bauliche Umgestaltung der TagrLheimstütte in PötzleinSdorf.
(AuSsch. Z . 244 , AuSsch. V, 590 .) Kostenerfordernis für den

Ankauf von Farben , Lacken und Glaserkitt.
(AuSsch. Z . 24t , AuSsch. V, 606 .) Mehrerfordernis sür den

Ankauf von Jnventargegenständen für die Kanalräumung.

Nommlsfion
zur Verwendung des Ertrages der für Wohnungen

eingehobenen allgemeinen MietzinSabgabe.
Bericht

über die Sitzung am 6. April 1932.
Vorsitzender : GR . Hofbauer.
AmtSf . GtRe . : Weber und Siegel.
Anwesende : Die GRe . Bermann , Biber , Iser,  Josef

Müller  und Dr . Scheu,  ferner StadtbanDior . Fkebiger
und Mag .R . Dr . Mayr.

Schriftführer : Fachbeamter Jellinek.
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Berichterstatter StR . Siegel:
(K.-Z . 8, M -Abt . 23 , 464 .) Für die Fortführung de» Wohn«

hauHbaue» 12 . Längenfeldgasse , Ecke Murlingen - und Neuwallgaffe,
werde » die voraussichtlichen Kosten von 1000 Millionen Kronen,
welche Summe in dem Ertrage der allgemeinen Wohnbausteuer
ihre Deckung zu finde« hat , genehmigt . Die von der Baubehörde
bereits seinerzeit erteilte Baubewilligung wird genehmigend zur
Kenntnis genommen.

Berichterstatter Mag R . Dr . Mayr:
(K.-Z. 7) M .Abt. 16, 3618 .) Kür die Adaptierung einer

Wohnung für einen Aeuerwehroffizicr im städtischen Hause 10. Sonn-
wendgaffe 14 wird rin Betrag von 700 .000 L unter der Bedin¬
gung genehmigt, daß die hiedurch frei werdende Wohnung im
10 . Bezirke dem Wohnungsamt « zur Verfügung gestellt wird.

(K.-Z . 8, M .Abt. 1K, 64/V .) Der Bericht über die zur Wieder-
hersteLung deS Hause» 17. Nattergaffe IS vorgenommenen Arbeiten
wird zur Kenntnis genommen.

(K.-Z s , M .Abt. 1b, 2602 .) Dem Ansuchen der Wiener ge¬
meinnützigen Baugenoffenschaft im Zentralverbande der österreichischen
StaatSbramtenvereine um Verzicht auf die Anforderung und Ent¬
eignung des Rohbaues 1k. Schweglerstraße 50 und um finanzielle
Beihilfe der Gemeinde zur Vollendung deS Baues durch die ge¬
nannte Genoffenschaft wird abgrlehnt.

(K.-Z . 10 , M .Abt . 1b, 1237 .) Die Kommission nimmt zur
Kenntnis , daß auS dem staatlichen NotwohnungSfondS für dir Auf¬
stellung von 21  Kochherden in der Kagraner Kaserne kein Betrag
geleistet wird und genehmigt di, Kosten von 1 Million Kronen.

(K.-Z . 11 . M .Abt. 1b. SblO .) Der für die Instandsetzung
der Wasserleitung »« und Abortanlagen in der Kagraner Kaserne
erforderliche Kostenbetrag von 4SO.OOO L wird genehmigt . Di«
M .Abt . 15 wird beauftragt , an da» BundeS «Wohn» und SiedluugS-
amt wegen Erwirkung eines Beitrages in die Hälfte der ausge¬
laufenen Kosten hrranzutreten.

(K -Z . 12 , M .Abt. 1b. KO/V.) Zur Durchführung der not-
wendigsten JnstallattonS - und Berputzarbeiten sowie zur Ergänzung
der fehlenden Fensterflügel in den Aborten der Kagraner Kaserne
wird ein Kostenbetrag von 1 Million Kronen genehmigt. Der Ma¬
gistrat wird beauftragt , zur Deckung der Hälfte dieser Auslagen die
Finanzhilfe der Bundesverwaltung anzusprechen.

(K.-Z . 18 , M .Abt . 1b , 1183 .) Die Herstellung eines Holzfuß¬
bodens in der Wohnung Nr . 3 der Baracke 26 de» Baumgartner
Lager » mit einem Kostenaufwande von 70 .000 L wird abgelehnt.

(K.-Z . 14 , M .Abt . 1b , 847/22 .) Der Bericht de« Wohnungs¬
amtes über den von der Union -Baugesellschaft anläßlich der voll¬
ständigen Abwicklung deS Verkaufes der früheren Naschmarktgründe
für einem gemeinnützige» Zweck geleisteten Betrag von 1 Million
Kronen wird zur Kenntnis genommen.

Bericht
über die Sitzung am 11 . April 1922.

Vorsitzende : Die GRe . Hofbauer und Biber.
AmtSf . StRe . : Weber und Siegel.
Anwesende : Die GR . Bermann , Jfer,  Dr . Scheu

und Ul Ire  ich , ferner StadtbauDior . Fiebiger,  Mag .R.
Dr . Mayr  und Ob .BauR . Hafner,  Rrchn .-Ob .-Rev . Wolf.

Schriftführer : Fachbeamter I ellinek.
Berichterstatter StR . Siegel:

(K.-Z . 16, M .Abt. 23 , 48S .) Die Anträge betreffend die
Erbauung deS Wohnhauses 16 . Enenkelstraße . Ecke Ottakringerstraße
und Thaliastraße , die Errichtung von acht Wohnhäusern der Sied¬
lung Schmelz , die Fertigstellung deS WohnhauSbaueS 3. Wehli-
straße 160/162 , die Fertigstellung deS WohnhauSbaueS 1b . Schweg-
lrrftraße 50 werden genehmigt.

Berichterstatter Mag .R . Dr . Mayr:
(K.-Z . 16, M .Abt . 1b, 357/V .) Für die Errichtung des

Wächterhausr » auf dem Lagerplatze iS . Obkirchrrgafle 29 werden
die erwachsenen Mehrkosten von L00 .000 L genehmigt.

10. Herneindeöezirk, Aavoriten.
Oeffentliche Sitzung vom 31 . März 1922.

Vorsitzender : BV . August Sigl.
Schriftführer: Kanzleileiter Neuwirth.
Der Vorsitzende  teilt mit, daß für die Armen de»

10 . Bezirkes gespendet haben : Der Klub der Gastwirtesöhne und
»Töchter deS 10 . Bezirke» 40 .000 ; die Firma D . Weiß L Komp,
5000 L ; die Firma Hutter ät Schrantz 3000 L ; der Betriebsrat
deS Arsenale» bOOO L ; der MethodiuSverein durch R . Herzer
1000 L ; der Ausschuß der Organisation der tschechoslowakischen
Tischlermeister de» 10. Bezirke» 20 .000 L ; Herr Weinberger
bbO L ; der Arbeiterbetriebsrat der Firma Ditmar 4000 L ; die
Firma Ditmar L Brünnrr 1000 L ; der Firma Schmidt 10 .000 L;
die Firma Jaray 2000 L ; der BetriebSat der St . E . G . Ost-
bahnhof -Ankuust 10.000 L ; der Verein „Dir Stoanagler " 1000  L;
Betriebsrat Müllner 1000  L ; die Firma Felten t Guilleaume
10.000 L ; die Filiale Favoriten der Länderbank 1000 L ; FR.
Wagner anläßlich der silbernen Hochzeit 2000 BVSt . Schuh¬
mann au Spenden 2000 L ; die Ortsgruppe Favoriten der Wiener
SicherheitSwachbeamte » 10 .000 L.

Den Spender» wird einhellig der wärmste Dank  ausge¬
sprochen.

Der Vorsitzende  berichtet , daß er mit Rücksicht auf den
desolaten Zustand der Verkehrswege de» 10 . Bezirke» an den
amtSfiihrenden Stadtrat Siegel ein Verzeichnis der besonder» schad¬
haften Straßen und der notwendigen Schotterquamitäten mit der
Bitte um Bristellung der erforderlichen Beträge übermittelt habe und
erwähnt hiebei, daß eine Firma in der Gumpendorfer Straße die
unentgeltliche Ueberlaffung von sechs Fuhren Marmorabfälle , welche
die Gemeinde auf ihre Kosten abführen müßte , angeboten habe.
Diesbezüglich habe er an die M .Abt . 28 berichtet und da»
Material für den 10 . Bezirk verlangt . (Z . K .)

Der Vorsitzende  gibt einen Üeberblick über die Tätigkeit
deS Vereine » zur Errichtung und Erhaltung von Jugendspielplätzen
in Favoriten . Nachdem der Bezirksvorstehung das Recht zustehe,
aus ihrer Mitte vier Mitglieder in die Leitung des Vereines zu
entsende», werden di« BRe . KneiS , Krist , Schuhmann  und
der BVSt . Beglicht  vorgeschlageu , welcher Vorschlag ein¬
stimmig  angenommen wird.

BR . Schramm  teilt mit, daß die am 18 . Februar 1922
zugunsten der Armen deS 1V. Bezirkes veranstaltete Theater¬
vorstellung ein Reinerträgni » von 132 .000 ergeben habe und
dankt allen Beteiligten für ihre Mitwirkung.

Bei der hierauf folgenden OrtsschulratSersatzwahl wird mit
sämtlichen abgegebenen Stimmen Richard Petru  gewählt.

BR. Cejchan  ersucht den Vorsitzenden, das Erforderliche zu
veranlassen, daß der an der Laaer Straße gelegene Teich, welcher
der Firma Rudolf SchmidtL Komp, gehöre, zugeschürtet werde,
da darin beim Baden schon viele Kinder, aber auch Erwachsene
ertrunken seien. BB. Sigl  verspricht, bei der genannten Firma
persönlich vorzusprechen.

BR . Schramm  bemängelt den schlechten Zustand der Park¬
anlagen und ersucht, bei der Stadtgartendirektion die Wiederinstand » >
setzung zu betreibe». BR . Krist bemerkt hiezu, daß eS sich
empfehlen würde , mit Rücksicht auf die großen Herstellungskosten
der Anlagen Parkwächter zu bestellen, im Notfälle sollten die
Paffanten selbst eingreifen . BR . Hermann  stimmt den Aus¬
führungen deS Vorredners teilweise zu, führt weiter auS, daß die
Bewachung der Anlagen bei Tag gut sei, bei Nacht jedoch
viel zu wünschen übriglaffe und hält eS für zweckdienlich, da»
Polizeikommissariat zu ersuchen, für eine bessere Ueberwachung der
Anlagen während der Nachtstunden daS Geeignete zu verfügen.
BV . Sigl  erwidert , daß er mit dem Garteninspektor alle Uebel»
stände bespreche und auf deren Abstellung hinwirke. Er werde
auch bei der Stadtgartendirektion und bei der Polizei diesbezüglich
«inschreiten. Besonders wichtig sei aber die Aufklärung der Be-
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völkerung über den Nutzen der Anlagen als Erholungsstätten und
Luftr-iervoire.

BR . Schleimer  fragt den Vorsitzenden, ob Aussicht vor¬
handen sei, daß die Uhr im Arlhaberparke, welche demoliert sei,
wieder hergerichtet werde und meint, es wäre anderen Falles bester,
daS Häuschen zu verschalen. BB . Sigl  bemerkt hiezu, daß er
die Instandsetzung der Uhren im Arthaberparke und auf dem
Viktor Aolerptatze betreiben werde.

BR . KneiS  beschwert sich über den schlechten Zustand deS
Fahrweges vor dem Hause 10. Laxenburg« Straße 6, wo ein sehr
starker Verkehr herrsche, und ersucht um Abhilfe. BR . Schuh¬
mann  meint , daß zur Instandsetzung der Fahrstraße daS bei den
Gleisearbeiten gewonnene Material verwendet werden könnte und
diesbezüglich mit dem Streckenmeister der Straßenbahn und dem
Straßenkontrollor daS Einvernehmen zu pflegen wäre.

BR . Kr ist weist auf den seinerzeit gefaßten Beschluß hin,
bei einer eventuellen Umpflasterung der Laxenburg« Straße die
Geleise der Linie 67 in die Favoritenstraße zu verlegen und fragt
den Vorsitzenden über den Stand dieser Angelegenheit. BR.
Rosenmayrr  bemerkt hiezu, daß die Umpflasterungsehr not¬
wendig wäre und findet es bei den hohen Siromkosten für wider¬
sinnig, daß die Straßenbahnwagen den Umweg über den ColumbuS-
platz machen müssen. BB . Sigl  antwortet , daß damals die
«forderlichen Schienen nicht zu beschaffen waren, daß er aber die
Angelegenheit betreiben werde.

BR . Mazanec  bedauert , daß die Arbeite» wegen Um¬
wandlung der Baracken in der Laaer Straße in Wohnungen zu langsam
vor sich gehen und erwähnt, daß erst Ende Aprit eine Baracke
fertig werden soll Er fragt den Vorsitzenden, ob nicht jemand
bestellt werden könnte, der behufs rascher« Trocknung die Fenster
öffnen könnte. BB . Sigl  erwidert , daß « wegen Uebernahme
dieser Arbeit durch den HauSaufseherWamprrSky daS Erforderliche
veranlassen werde.

Sitzungen:
S. Bezirk: 10. Mai, 5 Uhr nachmittags.

15. Bezirk: 11. Mai, 5 Uhr nachmittags.

Allgemeine MaHrtHten.
Bildungsaustalt für Koch- und Haushaltungsschul-

lehreriune ».
Der Unterricht an der der Zentrallehranstalt für wirtschaftliche

Frauenberufe angeschloffenen Bildungsanstalt für Koch« und HauS«
haltungSschullehrerinnen in Wien(BundeLlehranstalt) beginnt im Schul¬
jahre 1922/23 am 20.September 1922.DauerderAusbildung : 2Echul-
jahre. Dauer deS Schuljahres : 10  Monate . Die BckdungSanstalt
hat den Zweck, die für die Befähigung zur Erteilung deS Fach¬
unterrichtes an Koch- und HauehaltungSschulen « forderlchen
Kenntnisse und Fertigkeiten zu vermitteln. Anmeldungen zur Auf¬
nahme in die BildungSanstalt sind bis spätestens 31. Mai an die
Direktion Wien, 1. Kurrentgafle b, zu richten.

HememdeveriniMuilflsämler.
Verhandlungstage im Mai  1S23.

IS . Bezirk: 10., 17., 24., 81.

LeVensmilletverkeör.
Marktbericht über die Woche vom 2S . bis SB. April

Die Märkte haben in der abgelaufenen Woche in der Zufuhr
an Gemüse, Kartoffeln. Agrumen und Eiern ein Mehr zu ver¬
zeichnen. An Gemüse sind um 4988 g, an Kartoffeln um 982 g.
an Bgrum n um 2659 K>sten und an Eiern um >19 600 Stück
mehr angeliefert worden alL in der vo>hergehenden Woche, dagegen
hat sich di« Aepfelzufuhr uw 182 4 verringert.

Allgemeine Nachrichten rc.

AnGemüse und Grünwaren  wurden insgesamt 1S.741 4,
daS waren um 4988 g mehr als in der Vorwoche, zugeführt. Der
Verkehr in Gemüse war im allgemeinen gut, doch war mit Rück¬
sicht auf die andauernd kühle Witterung eigentlich nur Erstlings»
war« aus die Märkte gekommen, die infolge deS verhältnismäßig
hohen Preises noch beschränkten Absatz fand. Die Preise zeigten im
allgemeinen fallende Tendenz, nur Spinat « höhte sich anfangs der
Woche etwas und stand im Preise von 300 L biS 500 X für
Blätter- und von 200 X bis 400 X für Stengelspinat. Gegen
Wochenende fiel jedoch dieser Preis wieder auf 250 X bis 300 X,
beziehungsweise auf 150 X bis 200 X per Kilogramm. Guten
Absatz fand Häuptelsalat. Zwiebel war genügend auf den Märkten,
so daß die Preise abflauten. Kartoffeln langten insgesamt 6106 g,
daS waren um 982 4 mehr als in der Vorwoche, ein. Die Zu¬
fuhren waren günstig und erwiesen sich alS hinreichend. Die Nach¬
frage hat etwas abgenommen, weshalb auch die Preise stabil blieben.
Die italienischen Frühkartoffeln standen im Preise um zirka SoO X
per Kilogramm und blieben infolge des hohen Preises auf vielen
Märkten unbeachtet.

Von steirischen A « pfeln  langten insgesamt 715 4,
um 182 g weniger als in der Vorwoche, ein. Die Anlieferungen
waren im allgemeinen nicht groß, jedoch mit Rücksicht auf die
schwache Nachfrage hinreichend. Die Preise betrugen 580 X bis
680 X per Kilogramm.

Von Agrumen  waren insgesamt 9452 Kisten, um
2659 Kisten mehr als in der Vorwoche, eingelangt. Mit Orangen
und Zitronen waren die Märkte überfüllt. Die Preise zeigten infolge
deS Anziehens der Bezugspreise in Italien langsame Tendenz zum
Steigen.

Die Beschickung der Märkte mit frischen Eiern  belief sich
insgesamt auf 230.800 Stück, um 119.600 Stück mehr als
in der Vorwoche. Zirka 145.000 S .ück langten suS Nieder¬
österreich, 10.000 Stück aus Oberösterreich, zirka 15.000 Stück auS
Steiermark, zirka 20 000 Stück auS der Tschechoslowakei, 35.000
Stück auS dem Burgenlande und zirka 7000 8 >ück auS Polen ein.
Auf dem Eiermarkte herrschte während der Woche Knappheit an
Ware, die Nachfrage war gut, die Preise hatten sich « höht und
war der Preis zuletzt 130 X bis 140 X per Stück.

Auf den Rindermärkten  waren um 282 Stück weniger
aufgetrieben, auf dem Montagmarkte stiegen die Preise in allen
Sorten um durchschnittlich 300 Xper Kilogramm. Auf dem Donnerstag-
markte war die Kauflust sehr gering und verbilligten sich die Preise
um 50 X bis 100 X per Kilogramm. Auf den Jung - und Stech¬
viehmärkten wurden gegen die Vorwoche um 903 Kälber und 714
Weidner Schweine mehr zugeführt. Bei lebhaftem Marktverkehre
wurden Kälber und Weidner Fleischschweine um 350 X bis 800 X,
Weidner Fettschweineum SOOX per Kilogramm teuerer verkauft.
Auf den Borstenviehmärktenwurden gegen die Vorwoche um 164
Fleisch- und >152 Fettschweine weniger aufgetrieben. Bei lebhaftem
Verkehre waren sowohl Fleisch- als Fettschweine um 300 X bis
400 X per Kilogramm teuerer. Auf dem donnerstägigen Nach-
markte konnten sich die Haupimarktpreise behaupten. Der Schafmarkt
blieb unbeschickt. In der Großmarkthalle wurde bei schleppendem
Absätze im Großverkehre gegenüber der Vorwoche teuerer gehandelt:
Rindfleisch um 600 X bis 600 X, Kalbfleisch bis 450 X. Schweine¬
fleisch bis 500 X, Kälber bis 700 X. Fettschweine bis 400 X,
Fleischschweine bis SOOX per Kilogramm. Im Kleinhandel, der sich
in mäßigen Grenzen hielt, verteuerten sich Rindfleisch um 700 X
bis 1000 X, Kalbfleisch um 500 X bis 700 X, Schweinefleisch um
460 X biS 500 X. Gegen Wochenende wußten sowohl im Groß-
alS auch im Kleinhandel Preisnachlässe gewährt werden bis 200 X.
Die Zufuhren waren in allen Belangen größer als in der Vorwoche.

Angesichts der hohen Fleischpreise war die Nachfrage aus dem
Fischmarkte  in der Gioßmarktballe insbesondere nach Seefischen
sehr rege . Es wurden zirka 3400 Irx Seelachs und Kabeljau zu
700 X per Kilogramm abgesetzt. Außerdem waren vorwiegend
Weißfische vorrätig.

Auf dem Geflügelmarkte  fehlte Fettware. ES waren
bloß Hühner und einige PoulardS angebotrn.
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Dem Zentralfischmarkte wurden zugeführt: Weißfische>
auS Riede»österreich, lebend, 2700 kx, im Kleinpreise zu 800 L,
tot, 820 kg, im Kleinpreise'zu 8b0 L, Schill, jugoslawischer Pro¬
venienz, tot, 50 kg, zu 4800 T, Karpfen, Öberösterreichischer Pro¬
venienz, lebend. 45 kg, zu 2400 ll, Hechte auS Ooerösterreich, tot.
85 kg, zu 2700 L bis 2800 L, und Forellen auS Oberösterreich,
lebend, 100 kg, 8000 L bis 9000 L, alles per Kilogramm.

Die Marktzusuhren betrugen bei Gemüse und Grünwaren
16.741 g (-j- 4888 g gegen die Vorwoche) ; Kartoffeln 6106 g
(->- 983 q); Obst 7r5 g (— 183 g) ; Agrumen 8452 Kisten
(-j- 2659 Kisten) und Eiern 230.300 Stück(-f- 119.600 Stück).

Wsubrivegung
von 26. April olö  5 . Mai  1922.

(Die in Klammern emgestelllen Zahlen find dir GeschlislSiiunütteen i>-i
Aklrnstücke der Bbleiiunz 40 des Magistrates für den 1. dis 8. und 20. Bezirt
— Für den 10. bis tS . und 21. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zodlei
die GeschäflSnummern »er betreffenden magistralilch' N BezirkSämter.i

Kewche«m AtanökWilkignnge«.
Zubanteu.

8. Bezirk:  Parterrezubau , UniverstlätSstraße 8, von Franz Schröpfer,
Gebäudeverwalter , 6. Mariahilferstraße 23 (800).

«lvapteerungeu.
2. Bezirk:  Hammer - Purgftallgoffc 4, von Leo Blühdaum , Tabor¬

straße 48, Bauführer Karl Remetz (822).
7 . Bezirk:  Mentergaffe 7, von Adolf Müller L Söhne , Nachfolger

A. L E. Meller , 4. Petzvalgaffe 4 (783) .
17. Bezirk:  Dornbacherstraße 45 , von Florian und Maria Lihlarik,

Bauführer Pr >muS Hofmann , Stadtmaurermeister (1867).
„ „ Planauswechslung und , Adaptierung , Pointengaffe 48/48

von August Wittenhof , Bauführer Lharwot L Watzek
(2150 ).

, , Wilhelminenberggaffe 27, von Artur Horovitz, Bauführer Ing.
Joh . Groß (2477).

BtVrrie n -:l, « «,««« Gn » ten.
2. Bezirk:  StockwerkSaufsetzung, Negerlegaffe 10, von Dr . Bugen Mayer,

ebenda, Bauführer A. Barber (771).
, „ Schuppen , an der alten Donau , von Josef Wedl, Bauführer

Ludwig Wlk (802).
3. Bezirk:  Garage , Köldlgaffe 10, von G . L R . Fritz -Petzoldt L Süß,

A -G., 1. Bräunerstraße 5, Bauführer Friedrich Peschel
(786).

. „ ArbcilSlosenamt, Viehmarktgaffe, Schlachthau» St . Marx,
vom Zentralverband der Leben», und Aenußmittrlarbeiter
und -Arbeiterinnen Oesterreichs, Bauführer Mautner L
Roihmüller (812).

7. Bezirk:  Werkstätlentrakt . Neustiftgaffe 117, von Louis RoeSler, 4.
Prinz Eugenstraße, Bauführer Max Kaiser (801).

17. Bezirk:  Aufstellung eine» Schuppens , RokilanSkygaffe, Binl .-Z . 1515
Hernal », von Alois Reichel, Bauführer Karl Heichlinger
(2242 ).

Parzellterimge».
17. Bezirk:  Binl .-Z . 838 Dornbach , vom Oefterr . Jndustriewerke Warcha-

lowskr, BiSler <d To ., A.-G., 16. Sandleitengaffe 24
(836). _

Mb eilen und Lieferungen.
Dte Behelfe (Plöne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bcbingniffe u. s. w.)

können, falls nicht etwa- andere» angegeben ist, in der betreffenden Magistrats-
bauabteilung während der gewöhnlichen AmtSstunben eingesehen werben. —
Die Bedingniffe können, insoferne sie überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
find in der in den Bedingniffen vorgcschriebcncn Form za überreichen. — Aus
veripäiet einlangenbe oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerben », aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrats - oder MagiftratSbauableilung erteilt.

Anöo1attsschrkiöttnge;u
Veräußerung von altem Zinkblech und Schmiede¬
eisen von den au der Rotundeubrücke befindliche«

Verzierungen.
Anboiverbandlnng am 16. Mai, 10 Uhr, in der M.Abt. 83,

neurS AmtShauS, 1. RathauSftraße 14/16, 4. Stock.

Schlosserarbeiteu am Tragwerke der Rotundendrücke
Veranschlagte Kosten(Preise vom Jahre 1912) : 3000 L.
Anbolverhandlung am 16. Mai, 11 Uhr, in der M.Abt. 33,

neueS AmtShauS, 1. RathauSftraße 14, 4. Stock.
Herstellung der Fahrbahn und der provisorischen
Gehsteige im » Bezirke Daffingergasse , Lisztstratze

und Tranugasse.
Voranschlag: Erd- und PflastcrungLarbeitcn sowie Fuhrwerks¬

leistungen 1682 L, Lieferung von 108 m* Echlägelschotter und
30 m* groben Riesel, einschließlich Zufuhr zur Baustelle.

Anbotverhandlung am 17. Mai, 10 Uhr, in derM.Abt. 28,
Bureau des BaurakeS Ing. L. Kosetschek, neues AmtShauS,
1. RathauSftraße 14/16, Parterre.

Kalendarium.
Die t» Klammeru deigesetzt« Zahl bezeichnet jene» Heft de» Amtsblatt«», ln

welchem bi« AnboiauSschrelbung ausführlich enthalte» ist.
8. Mai, 10 Uhr. (M.Abt. 28.) Auswechslung des Holzstöckel-

pflasterS gegen Kleinsteinpflaster in der Piaristrngaffe im
8. Bezirke(Heft 32).

— 10 Uhr. (M.Abt. 23.) Bautischler», BasaltoidpflasterungS-
arbeiten sowie Tonwarenliefrrung für das Gebäude VI im
Schlachthofe St. Marx(Heft 35).

9. Mai, 11 Uhr. (M Abt. 23.) Zimmermannsarbeiten für den
Bau von acht Häusern der WohnhauSgruppe Schmelz(Heft 34).

— 11 Uhr. (M.Abt. 28.) Stampfasphaltfahrbahnausbefferung
in der Pernerstorfergaffe zwischen Van der Nüllgaffe und
Laxenburgerstraße im 10. Bezirke(Heft 35).

— 12 Uhr. (M.Abt. 28.) Auswechslung deS Holzpflaster»
gegen Kleinsteinpflaster in der Zirglergaffe von der Linden-
gaffe bis zur Seidengaffe im 7. Bezirke(Heft 32).

12. Mai, 10 Uhr. (M.Abt. 28.) Instandsetzung des Kleinschlag.
Pflasters in der Kaiser-EberSdorfer Straße im 11. Bezirke
(Heft Sb).

16. Mai, 10 Uhr. (M.Abt. SS.) Veräußerung von altem Zink¬
blech und Schmiedeeisen von den an der Rotundenbrücke
bcfindlichen Verzierungen(Heft S6).

— 11 Uyk. (M.Abt. 33.) Schlosserarbeiteu am Traowerke der
Rotundenbrücke(Heft 36).

17. Mai, 10 Uhr. (M.Abt. 28 ) Herstellung der Fahrbahn und
der provisorischen Gehsteige im 3. Bezirke, Dasfingergafse,
LiSztftraße und Traungaffe(Heft 36).

Krgevnilse.
Asphaltierung des Stephansplatze - von der HauS-
greuze Or .-Rr . LO/1L bis Brandstätte im ü. Bezirke.

Anbotverhandlungvom 22. April 1922 (M.Abt. 28, 880).
B» offerierten : Karl Doitl.  Brd - und PflasterungSarbeiten 160 000X,

FuhrwerkSleistungen 170.000X , Regiearbeiten 80X Regiezuschlag; Konrad
Drescher . Brd- und PflasterungSarbeiten 111.000X , Steinfutzrwerk I36 000X,
Regiearbeitrn 30X Regiezuschlag, Schotter -, Gand - und Zementsuhrwerk
170.000X ; Karl Günther,  Usphaltiererarbeiten mit Ueberlaffng de» Alt-
materialer 240 000X , Beionarbeiten 50 000X , Asphaltiererarbeiten ohne
Ueberlaffung de» Altmaterial «» 320 OOOX: „A » d a g^, Asphaltiererarbeiten mit
Ueberlaffung der Altmateriale » 230 .000X , Betonarbeiten 48 .000X , Asphaltierer¬
arbeiten ahne Ueberlaffung des AltmaterialcS 305 .000X ; Neuchatel
Asphalte Tomp ., Asphaltiererarbeiten mit Ueberlaffung de» Altmateriale-
238 500X , Beionarbeiten 50.000X , Asphaltiererarbeiten ohne Ueberlaffung
de» Lltmateriales 3 !s .500X-

Asphaltierung der Herreugasse von der Jrisgaffe
dis zur Strauchgasse und Verbreiterung des Bürger¬
steiges von Or .-Rr . 7 bis LaudhanSgasse im

1 Bezirke.
Anbolverhandlung vom 22. April 1922 (M.Abt. 28, 879).

Es offerier««» : Karl Boitl,  Brd - und PflasterungSarbeiten I60 .000X,
FuhrwerkSleistungen I70 .000X , Regiezuschlag für Regi-arbeiten 30X, ' Konrad
Drescher,  Brd - und PflasterungSarbeiten 125 OOOX» Betonausstemmeir
i70 .000X , Randsteinarbeiten 150 OOOX, Steinmaterial - und Sandzufuhr
140 OOOX, Zementzufuhen 170.000X , Regiearbeiten 30X Regiezuschlag, Halz-
stöckelaufbruchLOOL per Quadratmeter ; Neuchatel Asphalte Lomp .,
Aiphaltiererarbeiten mit Ueberlaffung de» Altmateriale » 225.000X , Betonarbeiten
SO.OOOX, Aiphaltiererarbeiten ohne Ueberlaffung de» Altmaterial «» L05.000X,
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Karl  Günther,  Asphaltiererarbeiten mit Ueberlaffung de« Altmaterial««
220.000X", Betonarbeiten 50.000X , Asphaltiererarbeiten ohne Ueberlaffung de«
Altmateriale- 300.000X ; „Dago,"  Asphaltiererarbeitenmit Ueberlaffung de«
Altmateriale« 215.700X, Betonarbeiten47.500F , Asphaltiererarbeitenohne
Ueberlaffung de» AltmatcrialeS 290.700X) Guido RütgerS,  Holzpstasterung»-
arbcitcn 150.100)^, Betonarbeiten 179.960X: Josef Lichtendorf,  Erd-
und Baumeiftrrarbeiten136929X-
Austricherncueruug am Tragwerke der Asperubrücke.

Anbotverhandlung vom 2 . Mai 1922 sM .Abt . 33 , 311 ).
TS offerierten: O. M. M ei ß l, G. m. b. H. mit 6,194 900 L , Ball¬

gesellschaft „Grundstein"  mit 6,199.420 L, B. Schafarik  mit
11,367.660 L Oesterr.-ung. Gisenschutz gesell schüft  m . b. H. mit
11.227.865 L.

WergeSnngen.
M.Abt. 33, 728.

AuSsch.-Beschl. v. 19. April 1922. -
Städtisches Ziegelwerk Oberlaa.

Lieferung eiuer Zeutrifugalpumpean Einst Vogel.
M.Abt. 23, 444.

AuSsch.-Beschl. v. 19. April.
Ba « des KontumazmarkteS.

Baumeisterarbeiten für die Umgestaltung der Kanzlei» und Wohnbmcacken
an Albrecht Michler.

M.Abt. 30, 1790.
«u -sch.-Beschl. v. 19. April.

Fuhrhof , S Siedenbrunneufeld S.
JnstaüationSarbeitcn für die Herstellung einer elektrischen Anlage in den

Garagen an Franz Grosse.
Baultg. s. Notw., 140.

AuSsch.-Beschl. v. 19. April.
8 Häuser der Wohnhausgruvpe Schmelz.

Erd- und Baumeisterarbeiten an die „Refor >n "-B augesellschaft,
Lieferung von Sand und Schotter an die Bauftoff -A.-G. uub Michler.

M-Abt. 23, 406.
AuSsch.-Beschl. v. 19. April.
Wohuhansba « i« IS . Bezirke , Läugenfeldgafse.

Baumeister- und Eisenbetonarbeiten an die „Reform "-« auge¬
sellschaft.

M.Abt. 28, 287.
»ursch.-Besch1. v. 19. April.

Makadaminstandsetzung eines Teiles der Erdberg¬
straße im 8 . Bezirke.

Lieferung deS Schotter- an Hartman », Novotny K To . und
Säger Basaltwerke.

W.« bt. 28, 806.
AuSsch.-Beschl. v. 19. April.

Zufahrtsstraße zur Fenerbestattungshalle im
11 . Bezirke.

Deichgräber-, PslafteruugSarbeiten und Fuhrwerksleistungenan M
Jostal.

M-Abt. 28, 763
' Au»sch. Beschl. v. 19 April.
Makadaminstandsetzung eines Teiles der Wagram er¬

straste im 21 . Bezirke.
Schotterlieferungan Josef Böhm.

M.Abt. 30, 1638 u. 1670.
ÄuSsch.-Belchl. v. 19. April.

Instandsetzung des Sauitätsrüstwagens 4i II SS
und 81.

Arbeit an Ing . Pachmann.
M.Abt. 26, 1849.

AuSsch.-Beschl- v. 19. April.
Männerheim , 20 . Meldemaunstratze SV.

Aufstellung de- EiafriedungSgilterS an Hutter  L Schrantz  A .-G.

Lundmschungen.
Eröffnung der Wiener Kontumazanlage.

Die Wiener Kontumazanlage im 11 . Bezirke, Döblerhofstraße,
wurde am Mittwoch den 3. Mai 1922 eröffnet. Die darauf bezüg¬
lichen Kundmachungen sind im Verordnungsblatt des Wiener Magistrates,
Heft 5 verlautbart.
Veränderliche Gebühren für die Benützung der
Wiener Kontumazanlage während der Zeit vom
Tage der Betriebseröffnung bis S« . Juni 1SSS.

Auf Grund der MagistratSknndmachmig vom 29 . April 1932,
M .Abt . 42 , 1107 , betreffend de» Gebührentarif für die Wiener
Koutumazanlage wird festgestellt und Verlautbart:

1. Die Grundgebühr,  die der Berechnung dieser ver¬
änderlichen Gebühren zugrunde zu legen ist, betrügt nach Punkt 1
deS Gemeinderatsbeschlufles vom 7. April 1922 , Pr . Z . 8714 , und
nach dem Ergebnisse der für diesen Zweck vom Gemeinderate ein- '
gesetzten Kommission 482 L.

ES betragen sonach:
2. Die Marktgebühren für 1 Rind 480 L , für 1 Schwein

(Spanferkel ) 100 L , für 1 Kalb 80 L , für 1 Schaf , 1 Ziege oder
1 Lamm 30 L.

Anmerkung: 1. Für Geflügel und Lebensmittel, für die zum Markte
gehörige Einrichtungen benützt werden, find, soweit st? im Stücktarife der
Großmarlthalle, Abteilung für Fleischwaren, ausgezählt find, die aus eine durch
10 teilbare Zahl abgerundeten Gebühren nach diesem Tarife, sonst eine Gebühr
von 20 L für 100 Ist,

2. für das Ausleihen einer Kälberwage eine Gebühr von 360 L pro Tag,
3. für die Benützung der Markteinrichtungen anläßlich der Ueberführung

notzuschlachtender Tiere von der Ausladerampe in die Kontumazschlachtanlage
oder in den Sruchenhos eine Gebühr ») für Rinder von 2410 L, d) für
Schweine oder sonstige Kleinster« von 480 L zu entrichten.

3. Die Stallgebühren  u ) für die Einstallung in den
BerkaufShallen oder Sammelstallungen (für einen Tag — 24 Stunden
oder weniger ) : Für 1 Rind SS L , für alle übrigen Tiere 2 L;
d) für die Einstallung von Tieren im anderen Räumen die Hälfte der
vorstehenden Gebühren.

S « LN.«

IVerie : IVieii X ., Arsenal

LlL8okiLend »ii:
^VerkrenzsMLsckrnen ftlr ötetlLN- un <1Holrdeardeimnz,
Kenrjvmotore , tjolrrerkle 'Nsrun ^ LrrlLAen, sllKswerner

ksLsekinendsu
WerlcreuLbLir:

k>»8er, 8panv verlursuße , kolirverkrsuze , öleüverli-
reuße , klanäiverlcrsiißs , AlLscliinenverlcreuze

Llasoriiaeii:
OespLNllpÜüse , Kultivatoren , Lzsen

Hlöbslbosckläse , öLubeselilüßL , Lcklösssr , 8partisrü «.
Vorsntroken , tterüs ^ranuren , KücdsnLsrLte

<»L«Sorsi:
^t »sediv «uzuS , «inkaaks uuü lcompiirierre 81üeke dis

ivoo lcK Osvietir , LlersülKuS

umL QereQlLsekmivils:
8cümie <1e- unü ? reüs1üclie , l̂ otor -. I ôkomokiv - unü

^LgZonbau , Aegluki uncl vergütet
k'eLumeetiruiik : ,

Kiaoaulnslims - uns Projektionsapparate
^»ALvakksa : ^

^LKästlilLen . ttakn - unä katinlose Oev/ekre , Ganser-
lojn -(k'iaubsrt -)6e v̂ekr «, keperie p̂istolen

Zau1ravk1 «r«L:
l ' ranaporlsble kioirkäuder , luren , penstsr

LlvdeL:
^lobel kür öüros . ilolsls » Pensionen , Kranksnkauser.
^Vokaunzs - u. QesodLktseinricktunLsn , (̂ artsoiQödel

^uskükruuK : 8 «rrsoerLeuAuoK

HolLVLron.
XVirtsokakts- unä H»uslialtuoxKxerars , 8portAer »ts»ttolrwarsn kür Klektroteeknik

VsKQerei:
l-sicüte , mittlere unä setnvsr « >Virtsedaklsva ^ «ll,
^eitsr ^ Lben (Linkülirvssen ), ^ inrer ^ axen . 8tvirer-
vvaxen, keäerostreikvsAen , ttanclwaKeo , äekiebkarren,

8cdiedkruksa , ^ utokarosasrien^ Ssttlsrol:
LoskÄiriiiis

Lokker:
ttmrä - , iivrreu - miä v »» sll^olker, 8ediü »kokker, kiaoso-
Icoĝer, ^ utokoüer , l 'LsokasrvLrea »us l ŝoer uack

8 «ßsUsinM»oü

1



>

Rr. SS - S. Mai 1!»S2 Allgsmet« Nachricht«, ». «WS

4 Die  VersicheruugSgebühren ») für 1 Stück Rind
für einen Tag (24 Stunden oder weniger) 10 L ; d) für 1 Stück
Fettschwem pro Woche 19 L ; ») für 1 Stück Jungschwein oder
1 Stück Kalb pro Woche 10 L ; ä) für alle übrigen Tiere pro
Woche5 L.

5. Die Schlachtgebühren  für 1 Rind 1930 L, für
1 Kalb 240 §. für 1 Schaf oder 1 Ziege 160 L, für 1 Lamm
oder Kitz 100 L, für 1 Stück Geflügel oder sonstiges Klrintier 50 L,
für 1 Schwein bi» einschließlich 35 Ix 390 L, für 1 Schwein bis
einschließlich 100 kx 720 L, für 1 Schwein über 100 kx 860 L.

6. Die Au f arb e i t ungLg ebühr:  Für das Aafarbeiten
eines in der Kontumazschlachtanlage selbst geschlachteten Rindes.für
Wurstzweckc nsw. (sogenanntes AuSbeineln) 960 L.

7. Die BenützuugSgebühren  a ) von Schlachthallen per
Schlachlstand 480 L ; d) von sonstigen Räumen für je 1 m? und
Tag 89 L.

8. Die Einbringgebühr  für jedes unmittelbar in die
Xontumazschlachtanlage oder in de» Seuchenhaf«ingebrachte Stück
Tier die unter Punkt 2 erwähnte Gebühr.

9. Diese Gebühren gelten für die Zeit vom Tage der BetriebS-
eröffnung bis einschließlich 80. Juni 1923. (M.Abt. 43, 1623.)

Betrietsanlageerweiterung.
lieber den Entwurf der, Gemeinde Wien— städtische Elektrizitäts¬

werke" betreffend Erweiterung der Betriebsanlage in der Zentrale 3.
Engerthstraße 199, findet am SamStag, 13. Mat, 10 Uhr vor¬
mittags, die OrtSverhandlung im Sinne deS dritten Houptstückes
der tSewerbeordnung statt.

Die Direktion der städtischen Elektrizitätswerke hat die BetriebS-
anlagen in der Zentrale 2. Engerthstraße 199 dadurch erweitert,
daß in dem Trakte in der Hillerstraße zwei Stück Großkesselm.t je
500 m? Heizfläche und für iS Atmosphären Maximaldampfspannung
samt Ekonomiser aufgestellt wurden, dieser Kesselraum gegen den
Maschmensaal durch eine 90 em starke Scheidemauer abgeschloffen,
nächst der Stirnseite deS KefselraumeS innerhalb deS Traktes ein
65 m hoher Dampfschornsteiu aufgeführt, der Kellerraum unter¬
kellert, zwischen Keller und Ebenerdgeschoß eine zwischen eisernen
Trägern gewölbte Decke hergestellt, daselbst zwei eiserne Wendel-
stirgen sowie ein Schlackenaufzug eingebaut wurden, ferner in dem
Trakie an der Ecke Wachauftraßr-Engerthstraßr im Keller eine neue
Akkumulatoren- und Schaltanlage sowie vier neue Transformatoren¬
anlagen geschaffen wurden. Die Teilnehmer an der Amtshandlung
versammeln sich zur auberaumten Stunde an Ort und Stelle,
Zentrale Engerrhstraße.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis
gebracht, daß die bezüglichen Entwurfsbehelfe vom 4. Mai 1922
bi« zum VerhandlungSoortage in der M.Abt. 89 (1. neues AmtS-
hauS, 4. Stock) während der gewöhnlichen Amtsstunden zur Einsicht¬
nahme ausliegen. Einwendungen gegen diesen Entwurf oder etwaige
Bemerkungen könne» in der genannten Magistratsabteilung oder
bei der OrtSverhandlung schriftlich oder mündlich vorgebracht

! werden. Einwendungen, welche nach Abschluß der OrtSverhandlung
I eingebracht werden, bleiben unberücksichtigt. (M.Abt. 39, 515.)

! Aufstellung vou zwei Hochleistuugsrohrkesselu.
Heber das Projekt der „Gemeinde Wien — städtische Elektri¬

zitätswerke", betreffend die Aufstellung von zwei HochleistungSrohr»
kesseln, System Rödl, an Stelle von acht derzeit eingebautxn Kesseln,
System Babeock.Wilccx im Kraftwerke3. Engerthstraße findet am
DslluerStag, 11. Mat, halb 10 Uhr vormittags, die kommissionelle
Verhandlung im Sinne deS Hl . HanptstückeS der Gewerbe¬
ordnung statt.

Die neuen Kessel weiden auf der vorhandenen Betonfundament¬
sohle deS Kesselhauses aufgebaut und findet der Aufbau samt den
zugehörigen Vorwärmern in dem bestehenden KeffelhauSlichtraum
statt. Der Rödlkeflel ist ein HochleistungSwaflerrohrkessel, bestehend
auS drei Wasserkammern, zwei Dampfsammlern und der erforder¬
lichen Anzahl von Wasser-, beziehungsweiseSiederohren, ferner
dem dazu gehörigen schmiedeeisernen Borwärmerrohrbündel, sowie
aus einem in die Rauchabzüge eingebauten gußeisernen Speise¬
wasservorwärmer. Die Heizfläche dr> Kessels beträgt 495 m?, die
des schmiedeeisernen Vorwärmers 288 m?, die deS gußeisernen

^ 198 und die deS UeberhitzerS 135 m*. Die Teilnehmer an der
^ Amtshandlung versammeln sich zur auberaumten Stunde im Kraft»
i werke2. Engerthstraße.
! DicS wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis ge-
^ bracht, daß die bezüglichen Entwurfsbehelfe vom 3. Mai 1922 bis

zum BrrhandlungSvortage in der Magistratsabteilung 39 (1. Neues
AmtShauS, 4. Stock) während der gewöhnlichen AmtSstuuden zur

! Einsichtnahme aufliege«. Einwendungen gegen dieses Projekt oder
i etwaige Bemerkungen können in der genannten Magistratsabteilung
! oder bei der Lokalverhandlung schriftlich oder mündlich vorgebracht
! werden. Einwendungen, welche noch Abschluß der OrtSverhandlung

eingebracht werden, bleiben unberücksichtigt. (M Abt. 39, 51S.)

OtnIraWilgen m dm OrwervstmerkalMer.
Gewerbeuulerukbmuuges.

SS . März LSS » .
(Fortsetzung.)

Riener Johann — Holz- und Kohlenhandel— 19. Josef Friedig. 9.
Roller Aloifia — Handel mit Fragnereiartikeln, Kanditen, Flaschenbier

und Wein — 21. Am Spitz 13.
Rosenstock Simon — Antiquitätenhandel— I. Rauhensteing 7.
Echachner Josefinr — Leben«-, Benußmittel- und Flaschenderroerschleiß,

beschränkt— 12. Hetzendorferftr. 51.
-Schäffer L-opold — Handel mit Brennmaterial — ?. Hainburgerstr. 80.
Schandl Marie — Marktviktualicnhandel— I . Stadionhall«.
Schanzer Jakab — Erzeugung von Kinderwagen und Bla-bälgen —

i . Baumannstr. 1.
Schlichnng Friedrich— Konzession aus Widerruf zum gewerbsmäßige«

Anbieten von Persö»lii .-n Diensten an nicht öffentlichen Orten (Fremdenführer)
6. Barberg. 8.

Schreckrnger Robert — KleinfuhrwerkSgewerbe— 21. Brünuerstr. 48.

NrumWmrumrödrell-imä LmeuIirmäskgeseHLelmH nrn
LsrrlDLtls r TiVIs » HI ., 11. ^ si » si »DS0lLSD His . 4400 , S71S , 7036 , 11644.

LvatxmtaAarlaaaervxvL:  IrruadrnoK , r .w », Suludurx , 4xr »m», Daixrack.

I L̂btlose uiiä xssebveiLts OLSiöbren, nkldtloss8iöäe- stüojröv usw. Uls Lvrtoii 8tLdöi8öu, I 'L880v6i86o,
rSdreil, ilLvntzsitiLnv-KVIiitzrl allsi ^ rt , §ittmxs, Lsrouvi8Sii, Lleeb«, 1rä§sr, II-Li 86v, vrabtstikts,
I 'ls.vseböv, vadtlosö, brueb8ieböiö ULim6smLvll-8lLb1- Lkmäsisöv , brät imä varm xtzirulüt, ^ ebsöv öto.
wlikfsvrvdrsii io xroLsv WLl26n1äiixöii, Höbst Isorin- — — ^ ^ OO O —

Ls». H ., Lis .̂ srL .s.'«.» "
VsrkL «ug«- imL Vvrlll !vagwu«aliill0ll1»llvr: Vivo l , Vvorg Loodplutr 4. Scrdmlsäsvurvuudtg . Viva VH., Xivglvrg. 34.



50« Str. 85 - 5 Mat 19SS . — NLgvAMr Nschrich!«» « .

SchneiderL Richter, offene HandrlSgesellschaft— Erzeugung von Filmen
- 17. Weiß,. 87.

Schiinfeld Ludwig — Handel mit Tuch und Futterwaren usw. —
1. Wollzeile 28.

Schüller Ludwig— Kemischtwarenhandel— 8. Geusaug. 4.
Schwär, Karoline — Pferdefl-ischverschleiß— 3. Schimmelg. 28.
Schwur, Paul — Handelsagentur— 8. Obere Weißgitrberstr. 80.
Sedmik Anton — Kleidermachergewerbe— 18. Speckbacherg. 89.
Seigner Barbara — WLschewarenerzeugung— 12. Fockyg. 27.
Siruiek Paul — Gemilchtwarm» und Flaschenbierverschleiß— 21.

HauSgrundnerg. 8.
Sliwka Rudolf — Tischlergewerbe— LI. An der unteren alten Donau 29.
Sommer Alfred, Inhaber der Einzelfirma Bartsch L Komp. — Eizeu.

gnng von Parfümeriewaren und kosmetischenArtikeln— 18. Michoelerftr. 25.
Sonnenschein Franziska — Handel mit Antiquitäten — 1. Operiiring 13.
Springenseis Leopold— Land- und Stadtlohnfuhrwerk— 21. Zechg. 14.
Stein » etz Katharina — Wirtsgewerbe— 19. Liechtenwerderpl. 3.
Stotz Rofina — Straßenhandel mit Blumen, Gemüse usw. — 21.

Jedleseerstr.—Krafstg.
Strobl Anna — Frauen- und Kinderkleidermachergewerbe— 21.

Banmerg. 35.
Stuhlreiter Barbara — Kleinhandel mit Lebensmitteln, beschränkt—

I . Auguftinerstr., Ecke StaatSoper.
Svitak Wenzel— Zimmermeistergewerbe— 21. Am Langenfelde 40k.
Taber Auguste— Krawattenniihcrei— 17. Neff-lg. K.
Laurer Marie — Straßenhandelmit Obst, Gemüse und Hülsenfrüchten—

21. Wagramerstr. 80.

OesterrelekiLclie Daimler doloren ^ kllenxesellsciistt
IV erlc : IVIeaer Reuslaüt roi

IvtilrLl-Vvrksufsljlrsilllon : VVivn, 1̂ LkInvArroridorgpIkttr 17.
MskisnlLgv unö üusslsllungsloltsl : Vlkivn, I.. XSrntnvrrlng 13

.44„s 1Lss  1 a
Xodleu -u . LsrAprockullteQ - IlLQäelsAessUsekLttm . b .H.

IVien , I ., kre ^ uirß d r̂ . 4.
Import Islepüono 13073, 20288 Lxport

Allein verkauf
cler 8iIesiu -Lerßbau -^ ..-0 . in Orieclltr urrci Twierriliser

Lteiukoltieu -Oewerksclinit kelüirr.-Ostruu.
Obsrsctrlesiscire Lolrlen und Loks , LLKruisclie Lteiu-
urrci krauirkolrieu uuci Loks aus Ostrauer uuci IVest-
kötrrniscirsm Revier . Roiniscde Lokieu aus Westßalirisckelu

urrci Oorubrovssr Revier 4S«
tür liaugdrauä uuü Inüustriedeäart.

Teichmann Karl — Glasergewerbe— 21. Karlstr. 282.
Tomanek Franz — Mechanikergewerbe— 8. Marxerg. 19.
Traxler Friedrich — Kleinfnhrwerk— 21. LangenzerSdorferstr. 81.
Treiber Johann — Zier- und Handelsgärtnerei— 21 KagranK.-Nr. 124.
Tremmel Josef — Schloffergcwerbc— 3. AdamSg. 28.
Valenta Leopold— Biickergewerbe— 21. Lespoldauerpl. 59.
BeydowSka Marie — Beherbergung von Fremden und Berabretchnug

von Speisen — 1. Bartensteing. 18.
Wallauer Alois — Handel mit Gold- und Silberwaren usw. — 17.

Richthauseng. 4.
Wallenfels Thristina — Erzeugung chemischer Produkte für die Texttl-

und Lederindustrie— 21. Ferchenbauerg. 18.
Weih» Adolf — Handel mit Strumpf- und Wirkwaren im großen —

1. Franz Joseskai 19.
(DaS Weitere folgt.)

lViocisrns kookuvirlsokssmoks

vMpk - M

Iikwl -t

kür iuüuslrivlls ^ » L» xs»
V/ >vn 1., Ring kies 12. filovembsr filr. 10.

- --- --- -- - ------ l ' olspkon IS028 , 1SI47. ------- - 100d

IIIISITIIIII

IVIsi ». XII ., PVIsumsN » « 4 » » XVI.
VII , 11 XVI. L»L

LSS

Rinck - M. n ». k . H.
Vel . 2275/VM HUI » »», VIII . , 8 l 'd . 2L75/VIII
Lperialirät : Oauorbranciöken , KinaSrre UN6 Kamins neuealer Konatrulction . ölen unci
küllregulierüfsn aller Lrt . Nercke, fertgeirrauert unck tranaportsbel , in jecker Lus-
fükrung . Usräeisenreug unck Learancktsil«. Kowmerrguü tür Öfen unck Hercke.
Ŵ» I»mIIa Ii » KH»«. r » «I » rT « . , , »>U ISi » i»»»lI

>
)
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^ » lLHKI»UFAA »I»A.
L A»r « LH « TLKV 8TVTLVL LrvLv ^ »»L« LS»« SZVL' ir »LI »ßL« 8l »a »» K»T8Lr »SST
HGL « I » VOIR » «Aal »» « LVTT ZU»» S« « 8rTi »»1»»« »»»»S»« tLaK « ^ « IL
LOOO AIlLLLoi » « »» ILr « »» « »»^ r »» vlLLaI »LI »ar L»»i »« rl »« ll»

SEV «Ral »r « i ».
rMv»» »>tLi >« «Us » i>F « ckv, V«, stLrLtv LilK „ » x kt « I . L» ss » ,,88 «8vI>I»S8v» .

^ 3000 LLIIIIoirs ^ er »^

StüoL 10.000 L 160.000 r . L 1.000,000.000-—
^ 20.000 „ 50.000 ^ . » 1.000.000.000 —
, 80 000 „ 10.000 , . . 800,000.000—
. 20.000 , 5.000 , . I00.000.000 —

Srüok 140.000 L 3.000,000.000-
' üvr Lrlös äer 1.nls !l»e ist »nsseklisLUot» rur Lliläernnx äer in Wien änrol» äie
inkolx» 6»» Lrisxes ' vinxvtrstsvsn virtsod »kt1jelrvn VerkLltnisss entstsnäsae » ^Vokvuvsss-

2ur Lrrviolinvg äisse » Lveekes l»»t äis 6ew «i«äevsrv »Itunx dorvit« ein L»u-
VrvUrnmm»nsxo»rdeitst , ä»s äie Lrriodlnnx einer xröLsrsn L»r»l»1 neuer wel»r- s»ol»ossix«r
IVodnsedLnäe, evLsräsm eneli äie I 'ertixstollnvx einer Reille von nnvollsnäet xslrliedsven
Vfolunmxsdevtsn vorsiskt , woänrel» üder 1000 Vfobnunxen x«sot»ekken vsräe ».

soloden Lsntsn vsräen svk Veweinäexrunä in völlig deoreikem VslLnäe
iosdesonäsrs:

im 12. Lerirlc, I »̂nxsv5eläx»»se, sin Rendloelc von . . . 205 ^ elrnvn^en

iw ». Lsrirlc , WvlÜistr«»» . 124
iw 16. Lerirk , LnsnLsIstreLs . 48

Vis lrsrüxlielivn krô elcte sinä llinsiodtlivl» idrs« teollviselre» leile » vollstnnäix
Lnsxertrbeilvt, so äeL mit äen öLnerdeilen »okort bsxvnnen vreräen kn»».

^vLeräem vvräen nnk«ine ^nr»t»l von VekKuävv Ltookverks »vkzssetrt nnä ip»
2. Lenir» ein neuer Lendlook » it rnnä 100 Woknnsxen derxestellt veräsn.

Ourel» äie ^uskblirnni? äiv ôs kroxremws» «oll »vel» »uk äes IVieuer Oevsrde
nnä äie IViensr Inäustrisn delsbsnä vinxevirltt nnä rnr dioävrunx äer ivkolxe äer Ver-
dLltnisse »inxstrotene», immer veiter um siel» xreikenäen ^rdsitslosixkeit deixetraAsu
V4läSL.

luäsw Sis SsvLviväv IVisv älssss vLLproxr̂mi» üoredküiirt, vlrkt »io «tollt nur
»w sllxswstnon ökksntliol»on Interesse , sonäsrn es veräsn dieäuroll Luel» änuernile rsnle
^Verte xssokLSen, äts sin« Vsrn»v!»rvns 6e« SsmoinäevsrinÜxsn» doäentsu. Der IVtsuer
<; «wsjuäsrLt lr»t mit 8ssol »1uL vom 7. Lprtl 1822 kür äis Verrinsonx noä lilsuvz äteser
IVolindun-Lnlviliv äen kür V̂ollndnuLveoksdsstrwmton loil äes Lrtrnxss äer mit Sssstr
vorn 10. Llärr 1922, Ii.-V.-M. kör Vien 8r. 58, xssednSsnen Lllremetnen Aietrins »bx»^e
xsviäwet , veänrol» »lietn solion äie Vsrrivsnnx nvä lilxnnx äor ^uleillv vvllstLuäix
stederxestollt ersodeint.

vi « IsilsollnläversvllreidnllASn äisser Lnlsiko vsräsv in äontseLer vnä «oxliseder
8pr»vl»e tu Lnt Lronsn äer änrol» än» Vssstr vom 2. ^vxust 1882» R.-6 .-M. k<r. 120, dsrrr.
änrol» VoUruxsnvMsisnvx äss Stvstssmts » kür Ptnsmon vom 25. ALr» 1819, 8t.- lF.-M.
I r̂. 191, kssrxssststen LrousnvLlu'nvx »usxsstellt , Isutsn »nk äen 1nl»Lbsr, vsröen mit
5 kroneot iLdrltel» verrinst nnä in ILvsstens 00 Andren rum r̂ snLM«rte ruröolcxvLalilt.
^säss 81ü«r ist mit 30 llLld̂Lluiroo, nm 1. LprU nvä »m 1. Sktobsr Leäv, ^Ldros LLlixsu
2inssol»oinev nnä einem lilrvenornv̂ ssedeine vsrsedev. Der erste 2iu>sedein ist em
I. 0»tvl>«r 1882 tLllix.

IVi , n , im Ll-»i 1822.

kür äis 6 «wsilläs Men:

^ »lcod Rsvr »»nii.

VvrLs .« ks1 » vüürsLLi » xvi » .
Die 2eieliQunKeo äer »v/ 61r»iLä ä «r vorstelrenäeo ^ vkilnäixunx rur

8ul )sKription ^ elLoAeväsi»

^omlnalo L 1 . 300,000 . 000
SproLSLtlK « » tsriarkrsl » VoI »» d » rL- ^ » 1» »Ir» üvr Navllsa-

V!7t0l » von » 1822 üa <i «t in äsr 2eit vom
3. »lsi I. bis sillsvdlikssiivd 24. HL»1. 3.

dei ä <;u Kskerti §1en Instituten un l ävren k'iliLlvn , Lxposituren , DspositeulLLssen
unä Weedsvlstuben wLdrsnä äer äaselirst üdliel 'en V^sekAktsstunäen ststt.

Der LsivlinunKspreis detrLxt ä .-ä . L 10V, Lurüxlieli 5 krorout Ltilelr-
zllnsen vom 1. ^ xril 1922 dis rurn Ladlunxstaxe kür X. 100 NolninrUe.

Ls wkrä ^säoed äsrauk sukmerltsnin xernnedt , äass ^eäo Ludskrivtions-
aoinsläunK auk ininässten » Nominals 50Ä ), ds ^ieduuKsvsisv ein Vielknede»
äieses Letrsxes 2u Isutsn dat.

^nxlo -vsslsrrsioklsolr « Lenk.
HVIsnor 2L »L-Vsrs1u.

^ .Ilxvmslss öslsrrsloklsolis Loäsi »-vrsä1t -^ »s1»1t.
Osstrs -ldLnIr üor äslilsodsL Sp»rL »sssi ».

SsslsrrsioLisollS OrsüLt-^ irslLlI kür Lenüsl nnä
, Osvsrds.
^ .Nxsmslns vopo »!tsn -L »i»L.

Iktsäsröstorrstoütsoüs Lsooo »pto -0 «a»1I»oI»»tt

L »t L »LodM» os LreLn »»oLtHod »M SV «rr »tüvLo » erksls » volle
L« »st1nvx v » ä »okortls » ^ dro «di »u » x xlotol »«»» L «1okQM» x «xro1so

Dis Luds ^ rixtion erkolßt mittels äer kür äiesolds desliinrnteu ^ nmslä ^-
kormnlüre , velvds bei äen vorirSusnnten stellen dostenkrsi erdültlied sinä.

Die 2utei !unx virä sodalä 3ls mö ^lied nael » 8odluü äer Leiednunr;
unter VennedriodliSunx <!<r 2eiekner - erkol^ dn . Den ^ eiedvnnxsstsllsn ist äi^
IZvkuAnis vordednlten , de ! 8ndskript !on von freien stüoken ^eäs sinselnv -Hu-
teilunx nüed ilirem Lrmessen LU dvstimmen.

Dis 2eiodner von trsien stüel ^sn sinä vsrxtlisdtet , äis idnen ruKeteilten
Loduläversokreiduußev nm 1. äuni I. ä . 2n dSLsdleo.

^nmeläuvxen suk destimmtv ^ dsodnitte können nur insoivert berüek-
siodtiZt veräen , »1s äies used Lrmessen äer 2eivdnunxsstells 2ulLssij< ersodeint.

Die .^dnalnne äer Lu^ stsilten I ?ei1sedulävtzrsodreibunxen dat bei der¬
selben Ltvlle LU Assodedsv , bei vvlcder äie 2slednunx erkolßte.

^Vien,  im Ll»i 1923.

2o»1r»1-LuropL1soi »s LLnäsrdenk
Mlsnsr Lomderü - »u»ü Lsvomptv -Naok.

Leubc u»ü ^ sobsslstrilrsii ^ vtlsL- Osas1Isods.fr
„Hsrour ".

Sodsldewmsr L Sodettsr»
Nnlon -NLub:.

4t11x»»»sL»a VsrksdradenL.
2sLtr »1sp»rk »»s» äsr OsmstLÜ« Vi71sn.
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6eLlrsI- 8peäi 1ioll8-8 uresll
- 'vsri -r-»» 1» Sr -ü.L »r '71̂ 'L'drsla . — . .

2sntrs .1di»rss .r»: I ., S !dsrs1rs .«sv 8 52s
sseenipreokse I948I, 20835, >8455 . 3I44S, I426I.

I»t»r»»tlo»»>« Iraniport « 1«Sor 4rt . VvrroNnnxcn. iillldoltrnnsnort« Ivlio miL»n«-
vLrt «. iilgen« Ilaxarln « mit Soloiieansolilnl! Station Mvlielboaero 4or Wiener
8l»4ti>al>n. I.^ erkan» 18., avtonix»»,« 18. ülgone 8ammeII»annx«» aaeii »öS von
- <ivn »iatlonalstaatvn, lieolseiilanN, Italic», Solineie aav . -

< _ - - ^

Wienei' Lsu-keeelieeksft
>^ /isn ! . , V^ /s ! ! n6r8ti ' SS86 2.

tlookbau , Hokbau,
Keton - und kibsnbeton
bsu , Onundtk'snesklionen.

ooooooooOOO ooooooooooo
DrsI » VL » Lv , Solirmalsvlilusi, , 8l »sp1ng-
«RLSSlilnsn , ^ DLsuLasvLIirsr » , « owls » Hs
—- —  anÄsrsi » V/srlL ^ evrgirrssrririnSn . ----- ----

ti . 8sr1orlu » ^ sckk., QeseUsckafrm. 6. n . bus
WieQ, VIII., Î au6or>A388S 12. I'elepkone 12246, 52^9.
Oer 0 OO 000 OOO oooooooooOO

österreickiscbes unä äeutscbes kormsr , 8tr « riix-

.^ 8l »e » t8 « I»l « Liei ' , in I » dnalität jeäes
beliebige (Zuantum franko jeäer österreicbiscben Station ru billigen

. -- -- kreisen prompt lieferbar . - - — . — zsi

«Eo » » ^ A SL » s « » sH >,o1r » tt,
W1 « n , VII ., AoUsrK » »»« 2 . Drsbtansckrift ,,kerrobeton ^ Wien.

SaZL - ALurl LlSvsI - HsvInLsL ' SL

ILontrskenI «1er 6emeinäe V̂ien - l 'elepk . 10-6- 14.

« «LI - »

Allgemeine Nachrichten rc.

üebnüäep Lpünnep
6ÄL3pp3rl3tefclbpj !< L LiLengieLLSkei

isntnslbüro : Msn , VI. Lsrink, Vlksikllfsissngssse 9.

Hock- ri. steir-
clppspgts kürr
Hokle , 6ss o.
LlelrtpiiitZt

LSSWien , I . , RLlkausstiaLe I4r . 2
l 'el . 14582 I 'clegramm -Lclresse : „Ifrenkel ' "kel . 14582

^ beste (Qualitäten  in allen Dimensionen.
DsmL.sL .iL.s '» » . SL.«

8sdL-st8SLsrL8a!m
LÄLL»sSdwg

Ms »M/«,8rsd <nH« n»^ s LSLS
s » vmu » ü » »» I.

Ate» » » » »«>»« ,  ii » » u »»
Dsls

r >k«M4» L, L -ueL >t» !L,
»LrtS . i, L» « »» , > o »»»» vva » « ,

s »lir « a»i »r » , « t » . I_ !

o L , 8 s
Lolsavlltung, Lsdsirung , LsSoriwmvrviiirloLtnngso, Lovdaxparsts

SSL
V»drUr : 5. verleit , 8oliSnl>eunnse«te»8se 56 leleption 2185

V^.S8L«.-L.IH.H.0LII
Ualsrnciimling für kussrokrlsgungvn sllsr llimsnsionvn

VNM W ILN XVII . 8ssk ., 8istnvr-
M, » « LL « I 8 . LoLvpLoi » LS2SS.

e,er,us,eber, Die <8e« er«de SSI«». — « erunwortlicher SchrlfUnter: Lndwig Wte«» . — P «»ier ««s der Vktte«er P «yierfabr» S»A.'«
» «ch»r«aerei « . R«1« s »,r « . I . W. Ek «viSH«»rNer.
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